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Wolfgangsee Bei einer gro-
ßen Reinigungsaktion machten
Taucher viele erstaunliche Funde im
Wasser. Seite 4 / Foto: ÖBf / W. Lienbacher

So hilft Streetwork
jungen Menschen Seite 2

<Kasberg
Die Fördergenossenschaft „le-
benswertesAlmtal“ stimmte dem
Kaufvertrag zur Übernahme des
Kasbergs zu. >> Seite 6

<Tierschutz
Der Tierschutzverein Franz von
Assisi in Altmünster wurde mit
dem „Tierisch engagiert“-Award
ausgezeichnet. >> Seite 9

Reise Helmut Pichler aus Gosau reiste durch Nepal und Bhutan. Mit seinem Multimediavortrag „Mystische Kö-
nigreiche im Himalaya“ ist er im Herbst an mehreren Orten im Bezirk Gmunden zu Gast. Seite 30 / Foto: Helmut Pichler
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Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B
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STREETWORK GMUNDEN

Hilfe für Jugendliche beginnt mit Vertrauen
BEZIRK GMUNDEN. Geldsor-
gen, Schwierigkeiten zu Hause
oder eine akute Krise: Street-
work begleitet junge Men-
schen im Bezirk Gmunden bei
unterschiedlichen Problemen.
Stefan Grubauer und Andrea
Cancar erklären, warum sie
nicht nur in der Anlaufstelle
arbeiten, sondern auch an
Treffpunkten und über soziale
Medien Kontakt halten.

von BARBARA GRÖSTLINGER

Das Angebot „Streetwork“ rich-
tet sich an Jugendliche und jun-
ge Erwachsene von zwölf bis 25
Jahren. Stefan Grubauer und An-
drea „Angi“ Cancar betreuen
vom Standort Gmunden aus den
nördlichen Bezirk – ein weiteres
Team aus drei Mitarbeitern ist in
Bad Ischl für den Süden zustän-
dig. Träger ist das Bildungszen-
trum Salzkammergut. Wer
Streetwork nutzt, tut das freiwil-
lig und kostenlos und kann zu-
nächst anonym bleiben.

Hilfe im Alltag und in Krisen
Manche junge Menschen kom-
men über längere Zeit zuGesprä-
chen. Es geht umKonflikte in der
Familie, Schwierigkeiten in
Schule oder Ausbildung, Geld-
probleme und Behördenwege.
Die Mitarbeiter helfen etwa
dabei, Einnahmen und Ausga-
ben zu ordnen, begleiten zu Ter-

minen oder vermitteln an spezia-
lisierte Beratungsstellen. „Ich
sehe uns oft ein bisschen als
Drehscheibe“, sagt Cancar.
Andere melden sich erst, wenn
unmittelbar Hilfe nötig ist –
etwa vor einem Polizei- oder Ge-
richtstermin, den sie nicht allein
wahrnehmen möchten. In akuten
Notlagen versucht das Team
auch, Essen, Kleidung oder eine
Unterkunft zu organisieren.
„Wir haben einmal einen Fall ge-
habt von einem Mädchen im
Winter. Es ist rausgeschmissen
worden und hat eigentlich nicht
wirklich etwas zumWohnen und
auch keine Kleidung gehabt. Da
habe ich dann mit ihm in Ab-
sprache mit dem Chef Beklei-
dungsgutscheine kaufen dürfen.
Also da war die Soforthilfe ein-
fach, dass es ein warmes Ge-
wand hat“, schildert Grubauer.
In Bad Ischl steht zudem eine
Übergangswohnung für eine
Person zur Verfügung. Sie kann
nach Angaben der Streetworker
bis zu drei Monate lang genutzt
werden, um eine Krise zu über-
brücken und weitere Schritte
vorzubereiten. Eine Betreuung
rundumdieUhrgibt esdort nicht.

Erst Kontakt, dann Vertrauen
Die Unterstützung beginnt oft
nicht mit einem Beratungsge-
spräch. In der Gmundner An-
laufstelle können junge Men-
schen auch Zeit verbringen,

spielen oder etwas essen. Sie ist
montags von 15 bis 18 Uhr und
donnerstags von 12 bis 15 Uhr
ohne Termin geöffnet. Ein Pro-
blem kommt mitunter erst nach
mehreren Besuchen zur Sprache.
„Unsere Hauptaufgabe ist
eigentlich, die Beziehung zu
unseren Klientinnen und Klien-
ten aufzubauen“, sagt Cancar.
Ohne Vertrauen könne die wei-
tere Arbeit nicht funktionieren.
Vertraulichkeit ist deshalb ein
Grundsatz des Angebots. Aus-
nahmen, etwa bei Kindeswohl-
gefährdung oder akuter Gefähr-
dung, spricht das Team offen an.

Rund 80 intensivere Kontakte
Nach einer groben Schätzung der
Mitarbeiter erhalten im nördli-
chen Bezirk jährlich rund 80 jun-
ge Menschen intensivere Unter-
stützung. Hinzu kommen Kon-
takte bei Schulworkshops, Ver-
anstaltungen und an öffentlichen
Treffpunkten.
Im Moment kommen vor allem
junge Erwachsene im Alter von
18 bis 22 Jahren ins Streetwork-
Büro nach Gmunden. „Wenn Ju-
gendliche volljährig werden und
die Betreuung der Kinder- und
Jugendhilfe endet, merken sie oft
erst, was die Kinder- und Ju-
gendhilfe ihnen eigentlich abge-
nommenhat.Das ist dann eben so
ein Zeichen, wo sie gerne zu uns
kommen“, bemerken die beiden
Streetworker.

Verallgemeinert könne dies aber
nichtwerden, imSüden etwa sind
Hilfesuchende oft jünger. Street-
work wartet nicht nur in der An-
laufstelle auf Besuch. Die Mit-
arbeiter sind beispielsweise im
EinkaufsparkSEPunterwegs,wo
sich Jugendliche in der Mittags-
pause oder bei Schlechtwetter
aufhalten. Auch über soziale
Medien undMessenger halten sie
Kontakt. EineNachricht kannder
erste Schritt zu einem persönli-
chen Gespräch sein. Eine aus-
schließlich digitale Betreuung
bietet das Team nicht an.

Ausflüge und Anliegen
an die Gemeinden
Zum Angebot gehören auch
Ausflüge und Veranstaltungen.
Am letzten Schultag organisierte
Streetwork „School is Out“ am
See in Gmunden. Beim Seebahn-
hof-Festival richtete das Team
erstmals einen ruhigeren Rück-
zugsort ein, an dem Gespräche
möglich waren. Angeboten wur-
den dort unter anderem Wasser,
Müsliriegel und kostenlose Tests
auf K.-o.-Tropfen.
Außerdem geben die Mitarbeiter
Wünsche junger Menschen in
Gesprächen mit Gemeinden
weiter – etwa zu Treffpunkten,
Veranstaltungen, einem Skate-
park oder einem Pumptrack.
Schulworkshops zu Themen wie
Mobbing und Rauschrisiken so-
wie die Zusammenarbeit mit
anderen Einrichtungen ergänzen
die Arbeit.
Für Streetwork im gesamten Be-
zirk ist 2026 ein maximales Bud-
get von rund 387.000 Euro vor-
gesehen. Laut Geschäftsführer
StefanSifkovits förderndasLand
Oberösterreich Abteilung Kin-
der und Jugendhilfe und der So-
zialhilfeverband Gmunden das
Angebot je zur Hälfte.<

Stefan Grubauer und Andrea Cancar von Streetwork Gmunden Foto: Tips/Gröstlinger

Traungasse 5, Gmunden Foto: Tips/Gröstlinger

Weitere Informationen zu
Streetwork sind unter www.
bildungszentrum-skgt.at/bildung-
beratung/streetwork zu finden.
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JUGENDARBEIT

Askö Moving Dance Company Bad
Ischl erhält Jugendförderpreis
BAD ISCHL. Die Askö Moving
Dance Company Bad Ischl er-
hielt vor kurzem den Jugend-
förderpreis der ASKÖ auf
Grund ihrer erfolgreichen Ju-
gendarbeit und den Leistun-
gen beim Austrian Dance Cup.

Der Preis wird für ein besonderes
Engagement in der Nachwuchs-
arbeit, verbunden mit nationalen
und internationalen Erfolgen,
verliehen.
Der IschlerTanzverein setzte sich
österreichweit gegen mehr als 80
Einreichungen durch und errang
für Oberösterreich den ersten
Platz. Der Preis wird unter an-
derem vom Bundesministerium
für Wohnen, Kunst, Kultur, Me-
dien und Sport gefördert. Bei der

Verleihung im Wörtherseestadi-
on in Klagenfurt wurde der Preis
von Obfrau Iris Lemmerer, Ob-
frau-Stellvertreterin Irmgard
Fingerlos und Schriftführerin
Cornelia Egger – alle auch Trai-
nerinnen im Verein – entgegen-
genommen.

Über die Moving Dance
Company
Die Moving Dance Company hat
derzeit über 70Mitglieder, die auf
sechs altersgemäße Gruppen mit
acht Trainerinnen aufgeteilt sind.
Neben den wöchentlichen Pro-
ben runden verschiedene Auftrit-
te, zum Beispiel beim Kinderfa-
sching und beim Bad Ischler
Stadtfest, sowie spezielle Work-
shops mit internationalen Tän-

zern das Vereinsjahr ab. Bei jähr-
lich stattfindenden Meisterschaf-
ten stellen die Tänzer ihr Können
unter Beweis. So nahmen Ende
März 29 Tänzer am internatio-
nalen Austrian Dance Cup teil.
Die beiden Gruppen Dancing

Stars und Offspring Girls nah-
men in der Kategorie „Hip Hop,
Street Dance and Commercial“
teil und waren erfolgreich. Die
Gruppe Dancing Stars errang den
zweiten Platz, die Gruppe Off-
spring Girls den dritten Platz.<

Vorstand der Askö Moving Dance Company (Cornelia Egger, Iris Lemmerer und
Irmgard Fingerlos) erhielten den Askö Jugendförderpreis. Foto: Moving Dance Company

Mehr Infos:

Mehr Informationen:
BETAWellness Megastore in
4600Wels, Franz-Zola-Str. 7,
Telefon 0800/0700 04 oder
unter www.beta-wellness.com

Ab 14. Oktober Lagerabverkauf bei BETAWellness –
großes Aufsehen und einzigartige Angebote!
MI. 14. - SA. 17. Oktober: Weil
die neuen Wellnessanlagen be-
reits im Anmarsch sind, muss
der Marktführer BETA Wellness
die sieben Filialen in ganz Öster-
reich räumen.

Für alle Wellnessbegeisterten bietet
der groß angelegte Abverkauf von
BETA Wellness die Chance auf echte
Schnäppchen. Vier Tage lang
gibt es Whirlpools, Swim Spas und
Saunen um bis zu -42 % redu-
ziert – und das in ganz Österreich.
Alle sieben Filialen öffnen im Oktober
ihre Türen und präsentieren An-
gebote, die selbst Brancheninsider
zum Staunen bringen.

Der Swim Spa Mirna 60 Duo Family
(l.u.) ist die moderne Alternative zum
klassischen Swimmingpool – jetzt um
nur € 29.990,- statt € 47.490,-. Die
teilversenkte Semi Inground Variante

gibt es zum kleinen Aufpreis und spart
bis zu 65 % Baukosten. Wer es lieber
sprudelig mag, der greift zum
Whirlpool ECO Spa 3.6 zum Spit-
zenpreis von € 8.990,- statt € 14.450,-
oder zumModell Infinity 4.7 (l.o.) um
einmalige € 10.990,- statt € 18.990,-.
Seine Vollausschäumung sorgt für
eine optimale Isolierung und einen
besonders stromsparenden Betrieb.

Wer sich diese einmaligen Angebote
sichern möchte, sollte schnell sein,
denn es wird ein großer Ansturm
auf die Stores erwartet. Die Aktions-
produkte gibt es ausschließlich von
14. bis 17. Oktober und nur
solange der Vorrat reicht.

Auch für Sauna-Liebhaber hat BETA Wellness
das Richtige. Zum Beispiel die Sauna Tyrol
Cubino (r.u.) um nur EUR 19.990,- statt EUR 35.000,-
oder die Indoor-Sauna Kitzbühel 160 Fichte (r.o.)
um nur EUR 9.990,- statt EUR 13.966,-.

Anzeige
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SEEREINIGUNG

Taucher holen amWolfgangsee einen ganzen
Anhänger voll Müll aus demWasser
SALZKAMMERGUT. Autorei-
fen, Batterie, Metallfass und je-
de Menge weiterer Unrat: Bei
einer großen Reinigungsaktion
am Wolfgangsee machten
Taucher einen erstaunlichen
Fund nach dem anderen.

Bei einer groß angelegten See-
reinigung im Bereich Lueg in St.
Gilgen holten zehn Taucher und
freiwillige Helfer am vergange-
nenWochenende sovielMüll aus
dem Wasser, dass damit ein
kompletter PKW-Anhänger ge-
füllt wurde.

Autobatterie und Autoreifen
am Seegrund
Bis zu 15 Meter tief tauchten die
Helfer der Österreichischen
Wasserrettung und des Vereins

„Umwelttaucher – Sauberkeit
durch Taucharbeit“. Unterstützt
wurden sie von einem Boot der
Wasserrettung. Mit einem Echo-
lot spürte das Team auch größe-
re Gegenstände auf dem See-
grund auf.
DieListe der Fundstücke ist lang:
Flaschen, Dosen, Töpfe, Plastik-
kübel und Stühle kamen ebenso
zum Vorschein wie Autoreifen,
eine Fahrradfelge samt Reifen,
Paddel, eine Autobatterie und
sogar ein Metallfass. Die Ge-
meinde St. Gilgen übernahm an-
schließend die fachgerechte Ent-
sorgung.

Bundesforste wollen
Wolfgangsee sauber halten
OrganisiertwurdedieAktionvon
den Österreichischen Bundes-

forsten gemeinsam mit Wasser-
rettung, Umwelttauchern und re-
gionalen Partnern. Für die Bun-
desforste geht es dabei nicht nur
um ein sauberes Erscheinungs-
bild, sondern vor allem um den
Schutz des empfindlichen Le-
bensraums.„DerWolfgangsee ist
mit seiner hohen Wasserqualität
ein wertvoller Lebensraum und

zugleich ein beliebter Erho-
lungsort. Damit das so bleibt,
braucht es regelmäßige Reini-
gungsaktionen, bei denen uns
freiwillige Helfer und regionale
Partner mit großem Engagement
unterstützen“, sagt Palmira Dei-
ßenberger, stellvertretende Be-
triebsleiterin im ÖBf-Forstbe-
trieb Flachgau-Tennengau.<

Freiwillige Helfer der Wasserrettung, Umwelttaucher und Bundesforste mit dem
gesammelten Müll aus demWolfgangsee Foto: ÖBf/Wolfgang Lienbacher
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Kostenloser Einbau am Stützpunkt
Große Auswahl, alle Größen
Gratis-Tausch nach Unfall
Kompetente Fachberatung
ÖAMTC geprüft

„DAS GROSSE BACKEN ÖSTERREICH“

Zuckerbäcker Philipp
Zauner wird Juror
BAD ISCHL/ÖSTERREICH. Phil-
ipp Zauner ist Juror bei “Das
große Backen Österreich“ an
der Seite von Star-Patissière &
Konditorweltmeisterin Eveline
Wild. Die neue Staffel wird ab
Dienstag, 27. Oktober, zu se-
hen sein.

Philipp Zauner ist Geschäftsfüh-
rer der traditionsreichen Kondi-
torei Zauner in Bad Ischl. Zu-
sammen nehmen Eveline Wild
und Philipp Zauner die Kreatio-
nen der Kandidaten unter die Lu-
pe.
„Ich freue mich auf die Entwick-
lung der Kandidaten mit fort-
schreitender Zeit. Wer bei die-
sem Format weit kommenmöch-
te, muss auch eine gewisse Ent-
wicklunghinlegenundsolltedem

Rat der Juroren folgen“, startet
Philipp Zauner mit klaren Er-
wartungen in die Show.
„Das große Backen“ ist ein For-
mat von Love Productions, ver-
trieben durch BBC-Studios.
Philipp Zauner wird ab Diens-
tag, 27. Oktober, um 20.15 Uhr
auf Joyn und Puls 4 beim „Gro-
ßen Backen Österreich“ zu se-
hen sein.<

Philipp Zauner Foto: PULS 4_Joerg Klickermann
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TIPS-AKTION

Eigenheim-Voting:
Der Sieger steht fest
OÖ. Die Entscheidung ist gefal-
len: Beim großen Eigenheim-Vo-
ting von Tips und der DREI-
HANSGmbHwurdedasFotovon
Nadja aus Rohrbach von den
Tips-Lesern auf Platz eins ge-
wählt. Mit 3.259 Stimmen si-
cherte sie sich den Sieg und darf
sichübereineBallonfahrt fürzwei
Personen freuen.

In den vergangenen Wochen wa-
ren die Tips-Leser aufgerufen, on-
line für das beliebteste Eigenheim
2026 abzustimmen. Bis zum 2.Ok-
tober, 10 Uhr, konnte unter
tips.at/eigenheim gevotet und da-
mit entschieden werden, welches
Zuhause im Tips-Erscheinungsge-
biet heuer das Rennen macht.
Am Ende überzeugte das einge-
reichte Foto von Nadja aus Rohr-

bach besonders viele Leser. Mit
3.259 Stimmen landete ihr
Eigenheim auf dem ersten Platz
und darf sich damit über den Ti-
tel „Beliebtestes Eigenheim
2026“ freuen.
Tips und die DREIHANS GmbH
gratulieren Nadja herzlich zum
Sieg undwünschen viel Freude bei
der gemeinsamen Ballonfahrt.<

Das Foto von Nadja aus Rohrbach wurde
von den Tips-Lesern auf Platz 1 gewählt.

Fo
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Hörgeräte
kostenlos
Probe
tragen

Familienbetrieb 
seit 1960

Dr. Anton Bruckner-Str. 2 
4840 Vöcklabruck 
07672 / 72831

Am Graben 5 
4810 Gmunden  
07612 / 72859

WSV SPARKASSE BAD ISCHL

Neuer Vorstand
BAD ISCHL. Bei der Jahres-
hauptversammlung des Win-
tersportvereins (WSV) Spar-
kasse Bad Ischl standen neben
dem Ausblick auf die kom-
mende Saison auch die Neu-
wahlendesVorstandes aufdem
Programm.

Der neu gewählte Vorstand wird
die Arbeit in den Bereichen Ski
Alpin und Nordisch sowie ins-
besondere die Nachwuchsarbeit
des Vereins weiterführen. Gera-
de die Förderung junger Sportler
zählt seit vielen Jahren zu den
zentralen Aufgaben desWSV.

Abschied nehmen
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung hieß es aber auch Ab-
schied nehmen. Nach vielen Jah-
ren im Vorstand legte Marianne
Schrambeck ihre Funktion als
Schriftführer-Stellvertreterin

zurück.EineVerabschiedunggab
es auch im sportlichen Bereich.
Yvonne Gadola beendete im
Frühjahr ihre aktive Laufbahn im
alpinen Skirennsport. Die junge
Athletin startete viele Jahre für
den WSV Sparkasse Bad Ischl
und schaffte den Weg vom hei-
mischenNachwuchsrennsportbis
zu internationalen FIS-Rennen.
Mit ihrem Karriereende geht für
Gadola ein prägender Abschnitt
zu Ende. Die Verbindung zum
WSV bleibt jedoch bestehen.<

Der neue Vorstand gemeinsam mit
Marianne Schrambeck und Yvonne
Gadola Foto: WSV Sparkasse Bad Ischl
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KASBERG-ÜBERNAHME

Fördergenossenschaft stimmt Kaufvertrag zu
GRÜNAU IM ALMTAL. Der Oö.
Landtag hat die finanzielle
Grundlage für die Übernahme
und weitere Entwicklung des
Kasbergs geschaffen. Die För-
dergenossenschaft „lebenswer-
tes Almtal“ hat dem Kaufver-
trag zur Übernahme der Alm-
tal Bergbahnen durch die
Traunsee Touristik, eine Toch-
ter der oberösterreichischen
Seilbahnholding, zugestimmt.
Der Vertrag wurde notariell
unterzeichnet, nun soll die
Grundverkehrskommission zu-
sammentreten.

Bis zu zehnMillionenEuro sind für
Übernahme, Betrieb, Ersatzinves-
titionen und die Planung einer Be-
schneiung vorgesehen. Weitere bis
zu sieben Millionen Euro dienen
Personal-, Rückbau- und Rekulti-
vierungsverpflichtungen. Landes-
hauptmann Thomas Stelzer (ÖVP)
erklärt: „Wir sichern den laufen-
den Betrieb und arbeiten gleich-
zeitig an einer langfristigen Lö-
sung.Erfreulich, dass nun auchvon
der Fördergenossenschaft positive
Signale kommen.“ „Es war richtig,
Verantwortungzuübernehmenund
einePerspektivefürdenKasbergzu
schaffen“, sagt auch Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Manfred
Haimbuchner (FPÖ).

Zustimmung des Kaufvertrags
Die Vorstände der Fördergenos-
senschaft, Karl Drack undMichael
Stadler, begründen ihre Zustim-
mung mit der finanziellen Absi-
cherung: „Nachdem das Land
Oberösterreich durch den heutigen
Landtagsbeschluss die finanzielle
Absicherung der Übernahme fest-
geschrieben und in einem ersten
Schritt einen Gesamtfinanzie-
rungsrahmen in Höhe von zehn
Millionen Euro für den Zeitraum
der Finanzjahre 2026 bis 2028 be-
schlossen hat, können wir nun als
Miteigentümer dem Kaufvertrag
zustimmen.“

Offene Fragen bleiben
Die Fördergenossenschaft ver-
misst jedoch eine Garantie für den
Bau einer Vollbeschneiung und
eine nachhaltige Lösung für die
Gruppenumlaufbahn. Drack und
Stadler erklären: „Ein Wermuts-
tropfen bleibt für uns, dass im Fi-

nanzrahmen zwar auch die Er-
arbeitung und Planung eines zu-
kunftsfähigen Beschneiungskon-
zeptes enthalten ist, jedoch keine
Garantie für den tatsächlichen Bau
einer modernen Vollbeschneiung
und auch keine nachhaltige Lö-
sung für die Gruppenumlauf-
bahn.“ Wirtschafts- und Touris-
mus-Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP) verweist auf das schrittwei-
se Vorgehen: „Jetzt schaffen wir
Sicherheit für den laufenden Be-
trieb, parallel erarbeiten wir die
langfristige Perspektive mit einer
zukunftsfähigen Beschneiung. Auf
dieser Grundlage werden die
nächsten Investitionsentscheidun-
gen getroffen.“
Parallel zum laufenden Betrieb
sollen ein zukunftsfähiges Be-
schneiungskonzept entwickelt, die
notwendigen Verhandlungen mit
Grundeigentümern geführt und die
behördlichen Verfahren vorberei-
tet werden. Für FPÖ-Bezirkspar-

teiobmann Markus Steinmaurer,
der auch kommunalpolitisch in
Grünau im Almtal tätig ist, „wurde
mit diesem Landtagsbeschluss und
der vorgesehenen Übernahme die
Möglichkeit für einen neuen insti-
tutionellen und finanziellen Rah-
men ermöglicht.“

Opposition fordert Konzept
und Zeitplan
Die Grünen stimmen der Finan-
zierung nicht zu. Klubobmann Se-
verinMayr kritisiert fehlende lang-
fristige Sicherheit und offene Fra-
gen: „Wir wollen langfristige Si-
cherheit, kein teures Abschieben
der Verantwortung.“
SPÖ-Landtagsabgeordneter Mario
Haas sieht die Übernahme als ers-
ten Schritt: „Ich erwarte mir daher
rasch einen klarenZeitplan,wie ein
tragfähiges Betriebskonzept in
Umsetzung kommt und volle
TransparenzgegenüberRegionund
Landtag.“ Auch Neos-Landes-
sprecher und Klubobmann Felix
Eypeltauer bemängelt das fehlen-
de langfristige Konzept: „Damit ist
nicht einmal geklärt, ob und unter
welchen Bedingungen der Betrieb
nach dem kommenden Winter
weitergehen kann. Das ist weder
gegenüber den Steuerzahlern noch
gegenüber den Menschen im Alm-
tal verantwortungsvoll.“<

Landtag schafft finanzielle Grundlage für Übernahme Foto: stock.adobe.com/Spitzi-Wolfgang

ARBEITERKAMMER

Anzahl der Lehrstellensuchenden rückläufig
BEZIRK GMUNDEN. Mit einem
Minus von 40,4 Prozent weist
Gmunden laut Statistik der
Arbeiterkammer (AK) Oberös-
terreich den stärksten Rück-
gang an Lehrstellensuchenden
aller Bezirke auf. Dies im
Gegensatz zum Landestrend,
der ein Plus von 4,1 Prozent
zum Vorjahr zeigt.

Als Folge der anhaltenden Kon-
junkturflaute steigt die Arbeits-
losigkeit in Österreich seit dem
Frühsommer 2023 an. „Ein guter

Ausbildungsplatz ist das beste
Fundament für einen erfolgrei-
chen Start in dasBerufsleben, der
sich über das gesamte Arbeits-
leben hinweg positiv auswirkt“,
betont AK-Präsident Andreas
Stangl.

9.451Menschen auf Suche
Ende August 2026 waren in
Oberösterreich 9.451 junge
Menschen unter 25 Jahre auf der
Suche nach einem Ausbildungs-
bzw. Arbeitsplatz (1.136 lehr-
stellensuchend, 5.054 arbeitslos

und 3.261 in einer AMS-Schu-
lung). Das sind um 4,1 Prozent
mehr als vor einem Jahr.

Rücklauf im Bezirk Gmunden
Im Gegensatz zum Landestrend
ist im Bezirk Gmunden die Zahl
jener Jugendlichen, die eine
Lehrstelle suchen, rückläufig.
Mit einem Minus von 40,4 Pro-
zent weist Gmunden den stärks-
ten Rückgang an Lehrstellensu-
chenden aller Bezirke auf.
Insgesamt sank die Zahl der be-
schäftigungslosen Jugendlichen

(lehrstellensuchend, in AMS-
Schulungen oder arbeitslos vor-
gemerkt) im Gmunden um 1,2
Prozent. Nur die Bezirke Brau-
nau, Grieskirchen und Linz ha-
ben noch stärkere Rückgänge.<

AK-Präsident Stangl Foto: VOLKER WEIHBOLD
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Als Innovationsführer in der 

Schweißtechnik schaffen wir 

Verbindungen zwischen Metallen, 

die Jahrzehnte überdauern.

Sandra, 

Elektrotechnikerin, 

seit 2008 bei uns 

am Standort Sattledt.

In der Solarelektronik verbinden wir 

die Sonnenkraft mit dem Stromnetz. 

Für dein Zuhause, deine Mobilität, 

dein Wärmesystem.

www.fronius.com/hello
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JUNGUNTERNEHMER

Preisträger
OÖ/GMUNDEN. Die Junge Wirt-
schaft Oberösterreich zeichnete
neunerfolgreicheUnternehmenin
drei Kategorien mit dem „Jung-
unternehmer:innenpreis 2026“
aus. Unter 135 Einreichungen
konnte sich Maximilian Fürtbau-
er von Fürtbauer Spengler- und
Dachdecker GmbH aus Gmun-
den in der Kategorie „Regionen-
rocker“ durchsetzen. Dieser Preis
wurde an junge Selbständige ver-
geben, die in die Zukunft ihrer
Heimat investieren, indem sie re-
gional produzieren, Arbeitsplätze
schaffen und den Firmenstandort
entscheidend mitgestalten.<

Fürtbauer (Mitte) Foto: Cityfoto/Pelzl

SCHULBEGINN

Mit Tanz, Entspannung und
mentaler Stärke ins Schuljahr
BAD GOISERN. Unter dem
Jahresmotto „Gesundheit –
Gemeinschaft – Glück“ star-
tete die Schulgemeinschaft der
digiMS 2 Bad Goisern mit
einemvielseitigenProjekttag in
das neue Unterrichtsjahr.

Ein abwechslungsreicher Statio-
nenbetrieb bot den Kindern zahl-
reiche Gelegenheiten, aktiv zu
werden und neue Impulse für den
Alltag mitzunehmen. So bewie-
sen die Schüler beim Einstudie-
ren eines gemeinsamen Line-
dances nicht nur Taktgefühl,
sondern stärkten auch nachhaltig
das Gemeinschaftsgefühl.
Um Körper und Geist in Ein-
klang zu bringen, standen prak-
tische Methoden zur Stressre-
duktion auf dem Programm:

Unter fachkundiger Anleitung
lernten die Jugendlichen Tech-
niken der progressiven Muskel-
entspannung sowie gezielte
Atemübungen kennen, die im
Schulalltag für schnelle Erho-
lung sorgen können.
Auch für das leibliche Wohl war
gesorgt – beim gemeinsamen
Zubereiten einer gesunden Jause
wurde die Bedeutung ausgewo-
gener Ernährung direkt spürbar
und schmackhaft umgesetzt.

Psychotherapeut zu Besuch
EinHöhepunkt desTageswar der
Besuch des Psychotherapeuten
Daniel Rainer. In einer Präsen-
tation gewährte er den Jugendli-
chen wertvolle Einblicke in die
Funktionsweise des menschli-
chen Gehirns.
Er zeigte praxisnah auf, wie die
mentale Gesundheit gestärkt
werden kann und wie Herausfor-
derungen im Alltag besser be-
wältigt werden können.<

Gesundheitstag an der digiMS 2 in Bad Goisern Foto: digiMS 2 Bad Goisern
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„TIERISCH ENGAGIERT“

Auszeichnung für
Tierschutzverein
OÖ/ALTMÜNSTER. Mit dem
„Tierisch engagiert“-Award
rückt Fressnapf Österreich be-
reits zum 13. Mal besonderes
Engagement für den Tier-
schutz ins Rampenlicht. In
Oberösterreich wurde der Tier-
schutzverein Franz von Assisi
– Altmünster für seinen Ein-
satz zugunsten von Tieren in
Not ausgezeichnet.

Der „Tierisch engagiert“-Award
macht deie Arbeit der engagierten
Tierschützer sichtbar und holt die
MenschenhinterdenProjektenvor
den Vorhang. Als Zeichen der An-
erkennung erhalten die ausge-
zeichneten Projekte den „Golde-
nen Fressnapf“.
In Oberösterreich geht der „Tie-
risch engagiert“-Award 2026 mit

einemPreisgeld von5.000Euro an
den Tierschutzverein Franz von
Assisi–Altmünster.Seit1990setzt
sichderVerein fürTiere inNot ein.
Gemeinsam mit vier Mitarbeiten-
den betreibt das ehrenamtliche
Vorstandsteam das Tierheim Alt-
münster im Salzkammergut und
kümmert sich dort um Fund- und
Abgabetiere sowie um Tiere aus
behördlichen Abnahmen.<

Tierschutzverein Franz von Assisi wur-
de ausgezeichnet. Foto: Fressnapf Österreich

PV EBENSEE

Drei Tage Burgenland
EBENSEE/BURGENLAND. Die
diesjährige Dreitagefahrt des
Pensionistenverbandes führte
48 Mitglieder der Ortsgruppe
Ebensee ins Burgenland.

Nach der Anreise ging es nach
Mörbisch am Neusiedlersee, wo
eine Schifffahrt mit Grillen und
Livemusik sowie einem Mulat-
sag auf die Teilnehmer wartete.
Anschließend wurde die histori-
sche Altstadt in Rust besichtigt,
bevor es zur Übernachtung ins
Hotel Hilton Garden in Wiener
Neustadt ging. Am nächsten Tag
gab es eine Kutschenfahrt durch
den Seewinkel zur „Hölle“ so-
wie eine Begegnungmit denwei-
ßen Eseln, die dort leben. Nach
einer Heurigenjause besuchte die
Reisegruppe das Freilichtmu-
seumMönchhof. Am letzten Tag
stand ein Blick hinter die Kulis-
sen des Flughafens Wien-

SchwechataufdemProgramm.In
einer virtuellen Show im neuem
Erlebnisraum konnten die Pen-
sionisten aus Ebensee einen Flug
aus der Cockpitperspektive, den
Weg eines Koffers vom Einche-
cken bis zum Flugzeug, die Sicht
aus der Arbeit eines Fluglotsen
am Tower sowie einen 24-Stun-
den-Zeitraffer-Film des Flugha-
fenbetriebes erleben. Die Heim-
fahrt führte die Teilnehmer über
die Wachau mit kurzem Stopp
beim Weingut Mang. Geplant
und geleitet wurde der Ausflug
von Obmann Franz Lidauer.<

Dreitagesausflug Foto: PV Ebensee
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Fläche: 16,76 km²
Höhe: 523 m
Einwohner: 3.001

Homepage:
www.gschwandt.at

Gemeindeamt:
Hauptstraße 2
4816 Gschwandt

Bürgermeister:
Friedrich Steindl (ÖVP)

Gschwandt

Jubelpaare Die Gemeinde Gschwandt lud drei diamantene, fünf goldene und
vier silberne Jubelpaare zu einem großen Fest mit Kirchgang und gemeinsamen
Mittagessen ins Gasthaus Rablschenke ein. Foto: Peter Sommer Fotopress

Familie 
Bergthaler 

Rabesberg 42
4816 Gschwandt 

07612 / 62620 
0676 / 7989665 

MO und DI 
Ruhetag

www.gasthaus-rabl.at

STADTREGION GMUNDEN

Projekte zeigen Zusammenhalt
GSCHWANDT. Die interkom-
munale Funsporthalle und die
Ortskernentwicklung in
Gschwandt sowie der Radstern
Gmunden standen im Mittel-
punkt einer Veranstaltung im
Feuerwehrhaus Gschwandt.

Im Rahmen des Stadtregions-Im-
puls-Programms Oberösterreich
2026 wurde vorgestellt, wie die
neun Gemeinden der Stadtregion
Gmunden bei Infrastruktur und
Gemeindeentwicklung zusam-
menarbeiten.

Drei Projekte – eine Idee
Die von der Gemeinde Gschwandt
errichtete interkommunale Fun-
sporthalle wird von Kindern, Ju-
gendlichen, Schulen und Vereinen
aus den neun Gemeinden der
Stadtregion genutzt. Durch die ge-
meinsame Nutzung soll der regio-
nale Bedarf gedeckt werden, ohne

vergleichbare Angebote in meh-
reren Gemeinden errichten zu
müssen.
Bei der Ortskernentwicklung bün-
delt Gschwandt Nahversorgung,
Gastronomie, Wohnen und Be-
gegnungsmöglichkeiten im Zen-
trum. Aus einem Leerstand in zen-
traler Lage entsteht Schritt für
Schritt ein neuer, lebendiger Mit-
telpunkt der Gemeinde.
Ein weiteres Beispiel ist der Rad-
stern Gmunden. Bei der Sanierung
der Nordumfahrungsbrücke wur-
de gemeinsam mit dem Land

Oberösterreich und den Gemein-
den der Stadtregion eine Radver-
bindung ermöglicht.
Heute ist sie Teil des Radstern-
Netzes, das mit einer einheitlichen
Beschilderung die Radrouten der
neun Gemeinden als gemeinsames
regionales Netz sichtbar macht.<

Veranstaltung des Stadtregion-Impuls-Programms OÖ 2026 Foto: Peter Sommer Fotopress

Das Stadtregions-Impuls-
Programm OÖ 2026 ist eine Initia-
tive des Regionalmanagements OÖ
(RMOÖ) und wird aus Mitteln der
Abteilung Raumordnung des Lan-
des Oberösterreich unterstützt.

MV GSCHWANDT

Herbstkonzert im Ort
GSCHWANDT.Waswäre, wenn
Giuseppe Verdi heute ein Pop-
star wäre? Unter dem Motto
„Let Me Entertain You – Ver-
di Reloaded“ lädt der Musik-
verein Gschwandt am Sams-
tag, 14. November, um 20 Uhr
zum Herbstkonzert in die
Mehrzweckhalle Gschwandt.

Rund 60 Musiker zeigen an die-
sem Abend, wie vielseitig Blas-
musik sein kann. Von großen
Melodien aus der Welt der Oper
bis zu modernen Klängen spannt
sich dermusikalischeBogen.Mit
Verdis Triumphs, Montañas del
Fuego und Sound of Silencewar-
tet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das Bekanntes in neuem
Klang erleben lässt.
Den Auftakt gestaltet das Ju-
gendorchester. Der Musikverein
Gschwandt steht dabei für eine
lebendige Mischung aus Tradi-

tionundmodernerBlasmusik.Ob
bei Konzerten, Wertungen,
Frühschoppen oder Ausrückun-
gen – die „Musi“ ist das ganze
Jahr über zu hören und aus dem
kulturellen Leben in Gschwandt
nicht wegzudenken.
Nach dem Konzert sorgt die
ViechtwangerWiazhausmusi für
den musikalischen Ausklang.
Der Eintritt erfolgt gegen frei-
willige Spenden, für das leibli-
cheWohl ist gesorgt.<

Der Musikverein Gschwandt lädt zum
Herbstkonzert. Foto: MV Gschwandt
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bürgermeisterinterview

Gemeinsam für ein 
lebenswertes Gschwandt
gschwandt. Von stabilen 
Finanzen über gelebte Nach-
barschaftshilfe bis zu neuen 
Bauprojekten: In Gschwandt 
tut sich einiges. Bürgermeister 
Fritz Steindl spricht im Inter-
view über aktuelle Vorhaben, 
die Bedeutung des Ehrenamts 
und seine Vorstellungen für ein 
lebendiges Ortszentrum.

Wie steht die Gemeinde finanzi-
ell da? Kann man noch ausgegli-
chen budgetieren?
Fritz Steindl: Unser Budget ist 
nach wie vor ausgeglichen. Wir 
konnten in den letzten Jahren 
sogar Schulden tilgen und für 
unser großes Zukunftsprojekt, das 
neue Gemeindezentrum, die Rück-
lagen erhöhen.

Welche Projekte sind gerade ak-
tuell oder im Entstehen?
Das Sozialprojekt „sorgende Ge-
meinschaft“ liegt mir besonders 
am Herzen. Wir waren die erste 
Gemeinde, die sich dieses Themas 
angenommen hat. Mittlerweile 
sind es in OÖ bereits 43 Gemein-

den. Der demografische Wandel 
ist nicht aufzuhalten. Wenn die 
Menschen so lange wie möglich 
in ihren eigenen vier Wänden 
bleiben wollen, brauchen sie auch 
eine entsprechende Unterstützung. 
Es sind aber nicht nur die Älteren, 
die Unterstützung brauchen – wir 
wollen auch Ansprechpartner für 
die Familien und die Jugend sein. 
Mit Hilfe von Sandra Grafinger 
und Beatrix Pölzl Huemer ist es 
gelungen, viele Ehrenamtliche zu 
finden, die dieses großartige Pro-
jekt unterstützen. Eine Umfrage 
hat ergeben, wie notwendig die 
Menschen Unterstützung brau-
chen, aber gleichzeitig auch, wie 
viele auch bereit sind, solche Pro-
jekte zu unterstützen.  

Was kann man sich genau dar-
unter vorstellen?
Es haben sich fünf Arbeitsgruppen 
gebildet: Besucherdienst, Unter-
stützung bei IT-Angelegenheiten, 
Nachmittags Café, Kommunikation 
und Jugend, Fahrdienst. Wir haben 
von Automobile Swoboda ein Fahr-
zeug bekommen, das für Fahrten 

zu Veranstaltungen, Arztbesuchen, 
Besuchsdiensten oder Medikamen-
tenabholungen zur Verfügung steht. 
Das dient dazu, die Menschen im 
Alltag zu unterstützen und das Le-
ben etwas schöner und leichter zu 
machen. 
Das alles wird von Ehrenamtli-
chen erledigt und von Gemein-
demitarbeitern unterstützt und 
koordiniert. Das Engagement in 
unseren Vereinen und Institutio-
nen ist sehr groß.  In Zukunft soll 
es eine hauptberufliche Person ge-
ben, die nur für diese Themen zur 
Verfügung steht.
Es entsteht viel Neues. Im 
Ortszentrum werden die Rohbau-
ten für den Wohnbau im Spät-
herbst fertig, anschließend soll 
mit dem Gemeindezentrum be-
gonnen werden. 
Der Reitverein hat mit dem Bau 
der neuen Reithalle begonnen. 
Auch hier zeigt sich ein sehr gro-
ßes Engagement. Die Mitglieder 
bringen viel Eigenleistung ein und 
stemmen auch einen sehr großen 
Teil der Finanzierung. Wir un-
terstützen das Ganze gerne, denn 

dieser Verein leistet auch eine ex-
zellente Jugendarbeit.

Was gibt es in den nächsten Jah-
ren zu erledigen?
Kooperationen werden für die 
Gemeinden immer wichtiger. 
Wir müssen die soziale Kompe-
tenz, das Bürgerservice und die 
Nahversorgung in den Gemein-
den halten. Die fachlichen Ange-
legenheiten werden wir gemein-
schaftlich erledigen müssen. 

Wenn Sie sich für die Gemeinde 
etwas wünschen könnten – was 
wäre das?
Kommunikation und ehrenamtli-
ches Engagement sind für einen Ort 
wie Gschwandt, die Vereine und die 
gesamte Bevölkerung sehr wichtig. 
Das neue Gemeindezentrum soll 
genau dieser Ort werden, wo sich 
die Menschen treffen und austau-
schen. Mit kleinen, netten Veran-
staltungen und schönen Plätzen, 
die zum Verweilen einladen. Jeder 
kann dazu etwas beitragen und auch 
wir selbst sind gefordert, mit gutem 
Beispiel voranzugehen.<�Anzeige

Gschwandt setzt auf Gemeinschaft und eine lebendige Ortsentwicklung. Fotos: Gemeinde Gschwandt
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ERNTEDANK

Dank und Abschied
GSCHWANDT. Die Pfarre und
die Gemeinde Gschwandt ver-
abschiedeten ihre Pfarrassis-
tentin Anna-Maria Marschner
nach dem Erntedankfest mit
einemeigenenAbschiedsfest im
Mehrzwecksaal der Volks-
schule.

Der Pfarrgemeinderat über-
reichte Marschner das „Pfarr-
adl“, Bürgermeister Fritz Steindl
(ÖVP) dankte ihr für ihren Ein-
satz. Ministranten trugen ein Ge-

dicht vor, weitere Beiträge und
eine Grußbotschaft von Pfarr-
moderator Franz Starlinger er-
gänzten das Programm. Bei
einem Stück des Musikvereins
Gschwandt übernahm Marsch-
ner selbst das Dirigieren.

Pfarrherz neu übergeben
Anna-Maria Marschner übergab
das Pfarrherz an das neue Seel-
sorgeteam und kündigte an,
Gschwandt weiterhin zu besu-
chen.<

Pfarrassistentin Anna-Maria Marschner wurde verabschiedet. Foto: Peter Sommer

TOYOTA GEWERBEWOCHEN 01.10. – 14.11.
FÜR ALLE, DIE WAS SCHAFFEN

Toyota Proace L1 verblecht 4-türig Duty ab

€ 209,–¹/MTL.

3,99% Fixzins²
3 Monate gratis Versicherung³ und € 300,- Zubehörgutschein³
Highlights

Toyota Proace L1 verblecht 4-türig Duty: Toyota Safety Sense, Zentralverriegelung, Fensterheber (elektrisch), Klimaanlage
(manuell)

Normverbrauch Toyota Proace L1 verblecht 4-türig Duty kombiniert: 6,5 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 171 g/km. Gemessen nach WLTP.
*Bis zu 10 JahreGarantiemit ToyotaRelax: 3 JahreNeuwagenHerstellergarantie +max. 7 Jahre ToyotaRelaxAnschlussgarantieder ToyotaMotors EuropeS.A./N.V., Avenue
du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Gilt bis zu 160.000 km Laufleistung des Fahrzeugs und nur bei Wartungen durch einen autorisierten teilnehmenden
Toyota Vertragspartner. Die Inspektionenmüssen innerhalb der vomHersteller für dasModell genannten Laufzeiten erfolgen. Toyota Relax ist an das Fahrzeuggebunden
und geht bei Weiterverkauf auf den neuen Eigentümer über. Weitere Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie unter toyota.at/relax oder bei deinem Toyota Partner.
¹Angebot für Operatingleasing; Berechnungsbeispiel am Modell Proace Duty L1 1.5L Diesel (120 PS) 6 MT (2x4) 4 Türen Hecktüren. Unverbindlich empfohlener
Fahrzeuglistenpreis: € 30.800,00 abzgl. unverbindlich empfohlener Finanzierungsstütze (Rabatt) von € 9.548,00 (inkl. Händlerbeteiligung), ergibt einen unverbindlich
empfohlenen Kaufpreis von € 21.252,00. Davon ausgehend: Anzahlung: € 0,00; 48monatliche Leasingraten à € 209,00, basierend auf einer Kilometerleistung von 15.000
km/Jahr, einmalige Bearbeitungsgebühr € 141,67; Rechtsgeschäftsgebühr: € 141,35; Laufzeit: 48Monate; fixer Sollzins: 3,99%. Unverbindliches Finanzierungsangebot der
Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich, Wienerbergstraße 11, 1100 Wien. Gültig bei allen teilnehmenden Toyota Vertragshändlern bei Anfrage und
Vertragsabschluss bis zum 14.11.2026. Angebot ausschließlich für Unternehmer imSinnedes KSCHG. Angebot freibleibend. Keine Barablösemöglich. Änderungen, Satz-
und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inklusive NoVA und exkl. USt.
²Sonderzinssatzab3,99% imOperatingleasingbei Finanzierungüberdie ToyotaKreditbankGmbHZweigniederlassungÖsterreich.Gültigbei allen teilnehmendenToyota
Vertragshändlern bei Anfrage und Vertragsabschluss bis zum 14.11.2026. Angebot freibleibend.
³Bei Abschluss einer Kfz-Versicherung inkl. Kaskoversicherung über Toyota Insurance Management SE innerhalb des Aktionszeitraums erhalten berechtigte Neukunden
drei Monatsprämien für die Kfz-Haftpflicht- und Kaskoversicherung sowie einen Toyota-Wertgutschein für den Kauf von Fahrzeugzubehör bei teilnehmenden Toyota-
Partnern.DieAktiongiltausschließlich fürNeukundenderToyota InsuranceManagementSEundvorbehaltlichderAnnahmedesVersicherungsantrags.DerWertgutschein
ist nicht auszahlbar undausschließlich für denKauf von Fahrzeugzubehör bei teilnehmenden Toyota-Partnern einlösbar. Es geltendie jeweiligenAktions-, Versicherungs-
und Gutscheinbedingungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Versicherer: Donau Versicherung AG.

SWOBODA AUTOHANDEL GMBH
Schloss Oberweis 3, 4664 Laakirchen
www.automobile-swoboda.at

VIER TAGE

Pensionistenverband
auf großer Reise
GSCHWANDT. Eine 48-köpfige
Reisegruppe des Pensionisten-
verbandes (PV) Gschwandt
ging mit Busreisen Fröch auf
große Reise mit Bus, Bahn und
Schiff.

Die erste Station war Puchberg
am Schneeberg, wo es für die
Teilnehmer mit der Schneeberg-
bahn in luftige Höhe ging.
Am zweiten Tag ging es mit dem
Bus nach Bratislava, wo eine
Stadtbesichtigung auf die Grup-
pe aus Gschwandt wartete. Be-
sonders die Burg hoch über der
Donau begeisterte die Pensionis-
ten. Einweiteres Erlebniswar die
Retourfahrt nach Wien mit dem
Twin City Liner. An Tag drei er-
wartete die Reisegruppe eine
Führung im und um Schloss Hof

mit gemeinsamem Mittagessen
in der Schlossgastronomie. Wei-
ter ging es nach Bruck an der
Leiht in den Landgarten.

Abschluss in Duftmanufaktur
Am vierten Tag stand der Be-
such des Steppenduft`s – die
pannonische Duftmanufaktur in
Frauenkirchen – auf dem Pro-
gramm. Danach hieß es Ab-
schied nehmen von der panno-
nischen Region und die Heim-
reise wurde angetreten.<

PV Gschwandt Foto: Peter Sommer Fotopress

AUTOMOBILE SWOBODA

Auto gesponsert
GSCHWANDT. Die Gemeinde
Gschwandt hat für das Pro-
jekt „Sorgende Gemeinschaft“
„WIR3“ ein Auto von Auto-
mobile Swoboda erhalten.

Die Firmenchefs Alfred und Mi-
chael Trawöger übergaben einen
neuen Toyota Proace City Verso
an die Gemeinde und ihre eh-
renamtlichen Mitarbeiter. Das
Fahrzeug soll Menschen unter-
stützen, die in ihrer Mobilität
eingeschränkt sind. Bei der Aus-

wahl des Autos wurde auf eine
geringe Einstiegshöhe und aus-
reichend Platz für einen Rollator
oder Rollstuhl im Kofferraum
geachtet.
Geplant sind Fahrten zu Veran-
staltungen und zum Arzt sowie
das Abholen von Medikamen-
ten. Auch für den Besucher-
dienst soll das Fahrzeug einge-
setzt werden. Die Fahrten über-
nehmen ehrenamtliche Mit-
arbeiter. Die Gemeinde koordi-
niert die Einsätze.<

Die Schlüsselübergabe erfolgte am 16. September. Foto: Gemeinde Gschwandt
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internet

Mehr Auswahl im Glasfasernetz: Drei startet 
Privatkunden-Angebote im BBOÖ-Netz
OÖ. Nach dem erfolgreichen 
Start seiner Glasfaser-Busi-
nesslösungen im Herbst 2025 
erweitert Drei die Zusammen-
arbeit mit der BBOÖ Breitband 
Oberösterreich GmbH nun 
auch auf Privatkunden. 

Haushalte in den Ausbaugebieten 
der BBOÖ in rund 300 oberös-
terreichischen Gemeinden kön-
nen ab sofort Internet- und Di-
gitalangebote von Drei über das 
Glasfasernetz der BBOÖ nutzen. 
Für mehr als 110.000 Anschluss-
punkte bedeutet dies eine größere 
Anbieterauswahl, leistungsstarke 
Glasfaserprodukte und Zugang 
zu den hochwertigen Digital- 
und Internetlösungen von Drei 
über das regionale Glasfasernetz.

„Eine leistungsfähige Infrastruk-
tur mit Highspeed-Internet bildet 
die Grundlage für Homeof�ce, 
Gaming, Streaming sowie zuneh-
mend auch für KI-Anwendungen. 
Sie ist damit ein entscheidender 
Baustein für die digitale Zu-
kunft“, so Günter Lischka, CCO 
von Drei. Angeboten werden 
symmetrische Bandbreiten mit 
gleicher Upload- und Download-
geschwindigkeit für eine optima-
le digitale Nutzung im Alltag. 
Mehr Informationen auf drei.at/
glasfaser-bbooe

Große Auswahl und  
maximale Flexibilität
„Auf unserem offenen Glasfaser-
netz haben Kunden eine große 
Auswahlmöglichkeit. Mit Drei 

konnten wir nun auch für den 
Privatkundenbereich einen wei-
teren starken Partner für unser 
Netz und unsere Kunden gewin-
nen. Drei ist bekannt für inno-
vative Services – sowohl im Be-
reich der Einfamilienhäuser als 
auch der Mehrparteienhäuser“, 
sagt Markus Fellhofer, Prokurist 
der BBOÖ.

einfach umsteigen und  
Vertrautes behalten
Die neuen Glasfaserprodukte in-
kludieren symmetrische Band-
breiten von bis zu 1.000 Mbit/s. 
Zum Start seiner Privatkunden-
Angebote bietet Drei 15 Prozent 
Ermäßigung auf das monatliche 
Grundentgelt attraktiver Glas-
fasertarife an*. Zum Beispiel 

BBOÖ-Internet 300 um 36,47 
Euro pro Monat statt 42,90 Euro 
pro Monat.* Für eine optima-
le Versorgung zu Hause ist bei 
den entsprechenden Tarifen eine 
FRITZ!Box für leistungsstarkes 
WLAN ohne Zusatzkosten inklu-
diert.<� Anzeige

Internet von Drei mit bis zu 1.000 
Mbit/s jetzt auch für Private über das 
BBOÖ Glasfasernetz Foto: Hutchison

* Aktion 15% auf das monatliche Grundentgelt: 15% Rabatt auf das monatliche Grundentgelt bis Ablauf der Mindestvertragsdauer. Ab dem 25. Monat gilt das reguläre monatliche Grundentgelt und ist mit Unlimited Mix kompatibel (Details auf drei.at/
mix). Voraussetzung: Neuanmeldung eines BBOÖ Internet Tarifs mit 24 Monaten Mindestvertragsdauer und vorherige Bestellung eines kostenpflichtigen Glasfaser-Anschlusses beim Ausbaupartner BBOÖ. Aktionsverfügbarkeit abhängig von Glasfaser-
Ausbaustatus an der Vertragsadresse. Jeweils verfügbare Aktionen und Details auf drei.at/glasfaser-bbooe

+TRAINING 100%OHNEBINDUNG
+ALLECLUBSTOPKLIMATISIERTUNDBELÜFTET
+KOSTENLOSE FITNESS-UNDHEALTH-CHECKS
+ INDIVIDUELLERTRAININGSPLANUNDBERATUNG
+MODERNEAUSSTATTUNGUNDTRAININGSTOOLS
+EINZELTRAINING, GROUPFITNESSUND
COACHING-ANGEBOTE

GLÜCKLICH
OHNEBINDUNG
UNGEBUNDENUNDZUFRIEDENAF

JETZTONLINEODER
IMSTUDIOANAKTION
TEILNEHMEN!
www.af-austria.at/ungebunden

100%OHNEBINDUNG!
JETZTAKTIONSICHERN*

*Angebot gültig bei Abschluss einer Mitgliedschaft
im Aktionszeitraum 21.9.– 13.11.2026

ANYTIME FITNESS
Bad Ischl . Gmunden . Vorchdorf

www.anytimefitness.at
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grosse ausstellung

Starke Marken und Fachberatung in 
der Lagerhaus Werkstätte Redlham
redlham. Auf der großzügigen 
Ausstellungsfläche in der Lager-
haus Werkstätte Redlham steht 
eine breite Auswahl an moderner 
Technik für Garten, Rasen, Forst 
und Grundstückspflege bereit. 
Ob Rasenmäher, Rasenroboter, 
Akku-Geräte, Motorsägen oder 
Freischneider – zahlreiche Mo-
delle können direkt vor Ort be-
sichtigt und verglichen werden. 
Zudem ist praktisches Zubehör 
für Garten- und Forstarbeiten 
erhältlich.

starke marken und moderne 
akku-technik
Das Sortiment umfasst namhaf-
te Marken wie EGO, STIHL, 
Husqvarna, Segway, John Deere 
und GENOL. Ein besonderer 

Schwerpunkt liegt auf moderner 
Akku-Technik, die komfortables 
Arbeiten ganz ohne Benzin oder 
Kabel ermöglicht. Verschiedene 
Systeme bieten für jede Anforde-
rung die passende Lösung. Auch 
für die jüngsten Besucher gibt 

es ein Highlight: John-Deere-
Spielzeugtraktoren machen den 
Besuch zum Erlebnis.

Beratung und service vor ort
Das Fachteam unterstützt bei 
der Auswahl und erläutert die 

Unterschiede der einzelnen Mo-
delle. Durch die Kombination aus 
Ausstellung und Werkstätte ste-
hen Beratung, Technik und Ser-
vice komplett aus einer Hand zur 
Verfügung.<� Anzeige

Das Lagerhaus-Team berät und unterstützt bei der Auswahl. Foto: Lagerhaus

Lagerhaus Werkstätte Redlham
Gewerbepark Ost 15
4846 Redlham

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag,
07.30 bis 12.00 Uhr und  
13.00 bis 17.00 Uhr

Infos: Tel. 0664 6142871 (Andi 
Sommer – Spartenleiter Technik)

Keine Terminvereinbarung 
notwendig!

JETZT NEU

der Alleiner
zieher-

& Großelt
ern-

bonus

Jetzt im
Vorverkauf
sichern!

bis 31.10.2026

20 Jahre SunnyCard
Die Familienfreundlichste Saisonkarte

MEDIENHAUS WIMMER

Grüne Energie 2.0
OÖ/PASCHING. Das Medienhaus
Wimmer setzt seinenWeg zumehr
Nachhaltigkeit konsequent fort:
Am OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching wurde die bestehende
Photovoltaikanlageumweitere180
Kilowatt-Peak erweitert. Damit
verfügt der Standort nun über eine
Gesamtleistung von 560 Kilowatt-
Peak zur Erzeugung von grünem
Strom. Auch die E-Ladeinfra-
strukturwurdemit zwölf neuen 22-

Kilowatt-Ladesäulen ausgebaut.
„Nachhaltigkeit ist für uns kein
Lippenbekenntnis, sondern geleb-
te Unternehmenspraxis. Mit dem
konsequenten Ausbau überneh-
men wir als Medienhaus Verant-
wortung – für die Umwelt ebenso
wie für kommende Generationen“,
so Geschäftsführer Gino Cuturi.
ImDruckzentrumwerdendieTips-
Ausgaben, die OÖNachrichten so-
wie weitere Produkte gedruckt.<

Ronald Sonnleitner (Druckzentrum), Lorenz Cuturi (Medienhaus Wimmer, Tips), die
Projektpartner Christoph Knogler (KEBA) und Roman Bartl (Fronius), Susanne Dick-
stein (OÖN) sowie Holger Hirmann (Austroport) und Rainer Steininger (Volturo) (v. l.)

Foto: Volker Weihbold
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WETTER

Zu warmer September
SALZKAMMERGUT. Der Sep-
tember 2026 war im Salzkam-
mergut laut Meteorologe Chris-
tian Brandstätter von METEO-
data erneut deutlich wärmer als
das langjährige Mittel der Kli-
maperiode 1991 bis 2020.

Bereits in der ersten Monatshälfte
wurden dreimal mehr als 30 Grad
gemessen. Die Höchstwerte lagen
bei 33,3 Grad in Seewalchen, 33,1
Grad in Bad Ischl und 32,4 Grad
in Vöcklabruck. Insgesamt gab es
zehn Sommertage mit mehr als 25
Grad. Am 16. September sorgten
Gewitter und kräftige Regenfälle
für eine Wetterumstellung. In
Vöcklabruck wurden Windspit-
zen von bis zu 70 km/h registriert.
Trotz der Niederschläge blieb der
Monat zu trocken: In Seewalchen
lag die Regenmenge rund 20 Pro-
zent unter dem langjährigen Mit-
tel. Zum Monatsende sanken die

Temperaturen deutlich, in Vöck-
labruck auf bis zu 2,2 Grad.

Ausblick
Ein Blick auf die langjährige Sta-
tistik zeigt für den Oktober eine
durchschnittliche Niederschlags-
menge von rund 73 Litern pro
Quadratmeter. Im Mittel werden
2,3 Frosttage registriert. Den
höchstenWert gab es im Jahr 2003
mit insgesamt 12 Frosttagen.<

Christian Brandstätter Foto: METEO-data

Leserfoto Elisabeth Schneditz hat die schönen Tage in Gmunden genossen
und uns dieses Leserfoto vom Freitag, 25. September, zugeschickt. Fotos mit Na-
men sowie Ortsangabe gerne an redaktion-gmunden@tips.at Foto: Elisabeth Schneditz

Brassego

Neuer Bläsertreff
Kirchdorf. Mit dem neuen 
BRASSEGO Bläsertreff bringt die 
Meisterwerkstatt HAAGSTON In-
strumentenbau ihren Service direkt 
ins Zentrum von Kirchdorf. Eröff-
nung ist am Samstag, 10. Oktober.

Da das Sterben der Ortskerne dras-
tisch zunimmt, setzt HAAGSTON 
Instrumentenbau einen Gegenpunkt 
im Zentrum: Am Samstag, 10. Ok-
tober, von 9 bis 13 Uhr eröffnet die 
neue Service-Filiale am Hauptplatz 
12. „Da unsere bestehenden Ser-
vice-Filialen in anderen Regionen so 
hervorragend angenommen werden, 
möchten wir diesen verlässlichen 
Service nun auch den Blaskapellen, 
Musikvereinen und Musikern im 
Bezirk Kirchdorf direkt vor Ort an-
bieten.“ Musiker können ihre Holz- 
und Blechblasinstrumente hier zum 
Reparatur-Service abgeben und 
gleichzeitig „BRASSEGO – feinstes 
Blech“ testen und bestellen. 

Die Instrumente werden alle 14 
Tage angenommen und zwei Wo-
chen später fertig zurückgebracht. 
Zur Eröffnung steht Instrumenten-
erzeuger-Meister Alois Mayer per-
sönlich für Fachberatungen bereit. 
Auch die handgefertigten BRAS-
SEGO-Blechblasinstrumente mit 
patentierter „Singingbell“-Klang-
veredelung können getestet werden. 
Nach Bad Aussee und Altheim ist 
Kirchdorf der dritte BRASSEGO 
Bläsertreff.<� Anzeige

Instrumentenerzeuger-Meister Alois Mayer

Mehr Infos: www.haagston.at  
www.brassego.at 

Instrumentenerzeuger-Meister Alois Mayer
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Instrumentenbau seit 1988
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Neue Förderprogramme
für oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land und AMS OÖ starten
neue Initiativen, um zielgerichtet
Menschen in Langzeitarbeitslosig-
keit sowie junge Erwachsene beim
Einstieg ins Berufsleben verstärkt
zu unterstützen: Das neue „Job
Return-Programm“ sowie „Start-
jobs“ sind Teil des Standortpro-
gramms upperWORK 2026. Ins-
gesamt steht im Rahmen von
upperWORK 2026 ein Förderbud-
get von knapp 392 Millionen Euro
zur Verfügung.

Nächster Schritt für
Feuerwehrzentrum
OÖ/ST. MARIEN. Zum neuen
Oö. Landesfeuerwehr-Zentrum in
St. Marien (Linz-Land) hat die
Landesregierung den Grundsatz-
beschluss gefasst, um die nächs-
ten Planungsschritte zu ermögli-
chen. Rund 100 Millionen Euro
werden von Land OÖ und Landes-
feuerwehrverband investiert. „Das
Engagement der 95.000 Feuer-
wehrmitglieder verdient eine In-
frastruktur, die mit den Anforde-
rungen der Zukunft Schritt hält“,
so Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

„Energie Stars“ gesucht
OÖ. Noch bis 15. Oktober sind
Einreichungen für den Energiepreis
„OÖ. Energie Star 2026“ möglich.
Bewerben können sich Privatper-
sonen, Unternehmen, Gemeinden,
Schulen, Vereine und Energiege-
meinschaften, die in OÖ ein Ener-
gieprojekt umgesetzt haben. Der
Preis wird in vier Kategorien ver-
geben. Infos: www.energiestar.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

SPITZENSCHULE

Jetzt anmelden und bis
zu 1.000 Euro gewinnen
OÖ. Tips rückt gemeinsam mit
dem Land Oberösterreich und
der Sparkasse OÖ das Enga-
gement heimischer Schulen ins
Rampenlicht. Gefragt sind
Teamgeist, Einsatz und Krea-
tivität. Auf die Gewinner
warten attraktive Preise.

Ab sofort können Oberösterreichs
Schulen wieder ihre Projekte,
Aktivitäten und Initiativen einrei-
chen und sich der Wahl zur enga-
giertesten Schule des Landes stel-
len. Mitmachen können nicht nur
klassische Schulprojekte: Auch
laufende Aktivitäten, Projekttage
oder bereits im vergangenen
Schuljahr abgeschlossene Vorha-
ben sind willkommen. Entschei-
dend sind eine prägnante Beschrei-
bung, ein passender Titel, aussa-
gekräftige Fotos und/oder Videos.

Vier unterschiedliche
Kategorien
Eingereicht werden kann in vier
unterschiedlichen Kategorien:
„Bewegung in der Schule“, „Tier-
wohl“, „Klima & Umwelt“ sowie
„Umgang mit Geld“. Eine Fachju-
ry wählt in jeder Kategorie die bes-

ten Projekte aus. Zu gewinnen gibt
es bis zu 1.000 Euro für die Klas-
senkassa.

Kategorienübergreifender
Publikumspreis
Zusätzlich wird wieder ein kate-
gorienübergreifender Publikums-
preis vergeben. Ab Mittwoch, 18.
November, können Leser täglich

onlineauftips.at/spitzenschuleoder
per Stimmzettel in den Tips für
ihren Favoriten abstimmen. Die
Siegerklasse wird mit einem
exklusiven Kinobesuch für 30 Per-
sonen bei Star Movie belohnt.<

Das sind die Spitzenschule-Preisträger vom Vorjahr. Foto: Alisa Matern

„Wie kreativ und unvoreingenommen junge Menschen
sich dem Thema Geld nähern, begeistert mich immer

wieder. Finanzbildung kann gar nicht früh genug
beginnen und die ‚Spitzenschule‘ leistet dazu einen

wichtigen Beitrag. Als Sparkasse OÖ unterstützen wir
diese Aktion auch heuer gerne.“

STEFANIE CHRISTINA HUBER, GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule
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„GMUNDEN ROCKT 2.0“

Die ersten Acts stehen fest
GMUNDEN. Erst vor kurzem
wurde bekanntgegeben, dass
„Gmunden rockt 2.0“ nächs-
tes Jahr im Toscanapark statt-
finden wird. Jetzt stehen die
ersten Künstler: Amy Macdo-
nald und Wanda werden in
Gmunden auftreten.

„Vor kurzem durften wir Amy
Macdonald noch bei Innviertel
rockt begrüßen – und jetzt wol-
len wir ihr auch das Salzkam-
mergut von seiner schönsten Sei-

te zeigen“, schreiben die beiden
Veranstalter Florian Werner und
Robert Zauner von „floro“ auf
Instagram. Die schottische Sän-
gerin wird am Samstag, 29. Mai
2027, im Toscanapark auftreten.

Wanda auchmit dabei
AmVortag, demFreitag, 28.Mai
2027, bleibt es deutschsprachig.
DieBandWandakommtmit ihrer
„Wasmich umbringt macht mich
schwächer“-Tour zum Musik-
festival nach Gmunden.

Kartenverkauf
Der Kartenverkauf läuft bereits
über floro.at und Ö-Ticket. Wei-
tere Acts sollen bald folgen.<

Amy Macdonald kommt im Mai 2027
nach Gmunden. Foto: Olivia Rose
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI+DO 7.+8. Okt.                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; win-
terharte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken 
und Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; 
Pflanzen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollenge-
müse setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume 
und Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

FR 9. Oktober                   
ab 10:15 Uhr Waage – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA 10. Oktober                   
Neumond um 17:50 Uhr – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; Repa-
raturarbeiten an Zäunen oder Holzteilen; Wohnung 
neu beziehen; Neuorganisation von Abläufen (z. B. 
Reinigung); Pflege von Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SO 11. Oktober                   
ab 17:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blumenzwiebeln legen; 2-jährige Stau-
den und Rosen pflanzen; Schreibarbeiten lassen 
sich schnell erledigen; Kontakte mit Mitmenschen 
gelingen; kreative Tätigkeiten sind begünstigt

MO 12. Oktober
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Ge-
schlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Zimmerpflanzen gießen; Reisig u. Laub für 
Winterquartiere von Tieren anhäufen; Rasen even-
tuell nochmals schneiden u. durchlüften; Kompost 
ausbringen; Pflanzen umtopfen; Wasserinstalla-
tionen; Haustiere umquartieren; Kälber entwöhnen; 
geschäftliche Verhandlungen – Ungünstig: Unter-
kühlung; säen und pflanzen (Glashaus); backen

DI 13. Oktober
absteigender Mond – Siehe gestern

MI 14. Oktober
bis 03:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; 
Früchte einlagern und konservieren; Butter rühren; 
backen; Wohnung lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 15. Oktober
Wendepunkt – Siehe gestern

Linz FM 102.0 
Steyr FM 99.4   Wels FM 95,8

Freistadt | Gmunden FM 90.6
Kremsmünster FM 106.6

Kirchdorf FM 107.5

KINOTIPP

Lügen über die Mutter
Der Film spielt in der westdeut-
schen Provinz der 1980er Jahre,
in einer Familie, in der ein The-
ma alles beherrscht: das Körper-
gewicht der Mutter Cornelia
(Rosalie Thomass). Ist diese
schöne, eigenwillige, unbere-
chenbare Frau zu dick? Muss sie
dringendabnehmen?Ja,dasmuss
sie. Entscheidet ihr Ehemann
Werner (Golo Euler), der immer
stärker beherrscht wird von der
fixen Idee, das Übergewicht sei-
ner Frau wäre verantwortlich für
alles, was ihm versagt bleibt: die

Beförderung, der soziale Auf-
stieg, die Anerkennung in der
Dorfgemeinschaft. Cornelia ist
dem ausgesetzt, Tag für Tag,
während Tochter Ela zwischen
den Stühlen steht und zuneh-
mend vom Vater infiltriert wird
über die in seinen Augen unzu-
mutbar dicke Mutter. Doch was
ist die Wahrheit und wer belügt
hier eigentlich wen?< Anzeige

Die unberechenbare Cornelia ist in den Augen ihres Mannes zu dick. Foto: Tobis Film

„Lügen über meine Mutter“
Ab 8. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

MESSE RIED

KLEINE WELT
TRIFFT

GROSSE TRÄUME
INFOS &
TICKETS
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REGIONALTREFFEN

Radverkehr
im Fokus
ALTMÜNSTER. Welche Mög-
lichkeiten haben Gemeinden,
den Radverkehr durch Tempo
30 und andere Verkehrsberu-
higungsmaßnahmen sicherer
zu machen? Diese Frage stand
beim Regionaltreffen der
FahrRad Beratung OÖ in Alt-
münster im Mittelpunkt.

Markus Frewein und Jürgen Sor-
ger vom Verkehrsplanungsbüro
verkehrplus ZT GmbH stellten
beim Rad-Regionaltreffen Um-
setzungsstrategien für sicheren
Radverkehr vor. Dazu zeigten sie
Beispiele aus ihrer fachlichen
Begleitung oberösterreichischer
Gemeinden.

Begegnungszone und
Nachhaltigkeitsprojekte
Die gastgebende Marktgemein-
de Altmünster präsentierte ihre
neu gestaltete Begegnungszone.
Außerdem stellte sie Projekte der
neu eingerichteten Stabstelle
Nachhaltigkeit vor, darunter den
Umweltkalender und den Fahr-
radtag im Juli. Bürgermeister
Martin Pelzer (ÖVP) betonte die
Bedeutung des Erfahrungsaus-
tauschs: „Die Förderung des
Radverkehrs liegt uns als Ge-
meindebesondersamHerzenund
begleitet uns langfristig.“
Bei einer gemeinsamen Radaus-
fahrt besichtigten die Teilneh-
mer die Radinfrastruktur in Alt-
münster.DieStreckeführtedurch
die neu gestaltete Begegnungs-
zone und über den Radweg ent-
lang der Esplanade. Beim an-
schließenden Abendessen wurde
der Austausch fortgesetzt.<

Regionaltreffen Foto: Marktgemeinde Altmünster

EbEnsEE

EisErnE hochzEit: helga & christian 
Pramesberger (65 Jahre) 
                                                                         Foto: privat

diamantEnE hochzEit: 
helga & alois hofer (60 Jahre) 
                                                                         Foto: privat

goldEnE hochzEit: sieglinde & 
robert Klettner (50 Jahre) 
                                                                         Foto: privat

goldEnE hochzEit: 
Eva & Emil lackner (50 Jahre) 
                                                                         Foto: privat

goldEnE hochzEit: christine & 
Johann lahnsteiner (50 Jahre) 
                                                                         Foto: privat

Jubilar: 
ingeborg 
stüger
(90) Foto:privat

Jubilar: 
Friedrich 
stadler
(90) Foto:privat

Kirchham

Jubilar: 
Josef 
brunnthaler
(90) Foto:privat

laaKirchEn

todEsFall: 
Ernst stöttinger
(95) Foto: privat

todEsFällE: 
herbert beißkammer (57); 
Josef spitzbart (77); 
sieglinde Kotapski (85); 
Frieda gaisbauer (95);

gEburtEn: 
Xaver, 
Eltern: Mara & Stefan Holzleithner; 

christopher ian, 
Eltern: Silvia & David Kreischer;

Emilia magdalena, 
Eltern: Carina & Roland Sageder;

goldEnE hochzEit: 
ramiza & rasid arnaut (50 Jahre);

nEuKirchEn/alt.

todEsFall: 
siegfried Kerner
(64) Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-gmunden@tips.at

standEsFällE

Aus den Gemeinden gemeldet

WIRTSCHAFTSBUND SALZKAMMERGUT

Neuwahlen beimWirtschaftsbund
SALZKAMMERGUT. Beim Be-
zirkstag des Wirtschaftsbun-
des Salzkammergut in der AS-
MAG Group Scharnstein wur-
de neu gewählt. Alle vorge-
schlagenen Funktionäre – so
auch die neue Obfrau Claudia
Hindinger – erhielten 100 Pro-
zent der Stimmen.

An der Spitze des Wirtschafts-
bundes Salzkammergut steht
künftig Claudia Hindinger aus
Kirchham als Bezirksobfrau. Als
Stellvertreter stehen ihr Franz

Amering (Vorchdorf), Kai Peter
Höller (Laakirchen), Brigitte Ler-
perger (Bad Ischl) und Hansjörg
Peer (Bad Goisern) zur Seite.

Programm des Bezirkstages
Neben Bericht und Rückblick des
scheidenden WB-Bezirksob-
manns Martin Ettinger sowie den
Neuwahlen drehte sich der Be-
zirkstag inhaltlich um die aktuel-
len Herausforderungen für den
Wirtschaftsstandort. Unter dem
Motto „Stärken stärken. Wettbe-
werbsfähigkeit zurückgewin-

nen.“ wurde diskutiert, welche
Rahmenbedingungen die heimi-
schenUnternehmen brauchen, um
wieder wettbewerbsfähiger zu
werden.<

Neues Team gewählt Foto: WB Salzkammergut
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Kulturehrenzeichen Die Stadt Bad Ischl hat dem Musiker Ralph Petruschka
das Kulturehrenzeichen in der Lehárvilla verliehen. „Das Kulturehrenzeichen ist
eine Anerkennung für sein außergewöhnliches musikalisches Können und sein
langjähriges Engagement“, betont Bürgermeisterin und Kulturreferentin Ines
Schiller (SPÖ). Foto: Museen der Stadt Bad Ischl

branchentreff

Aktuelles aus Holzbau und Wirtschaft
OÖ. Neueste Entwicklungen 
und Ehrungen verdienter Unter-
nehmer standen am Programm 
des OÖ Holzbautags 2026. 

Rund 90 Holzbau-Unternehmer 
nahmen am „OÖ Holzbautag | 
Das Update 2026“ in Marchtrenk 
teil und diskutierten über aktu-
elle Entwicklungen im Holzbau. 
Der Schwerpunkt lag heuer auf 
den Themen „Eurocode 5 — Evo-
lution oder Revolution“, „Hoch  
hinaus. Die Zukunft des Bauens“ 
und „eLABoration Wood“. Ulrich 
Hübner vom Fachverband Holzin-
dustrie Österreich gab Einblicke in 
die zweite Generation des Eurocode 
5. Simon Speigner, sps architekten 
zt gmbh, referierte anschließend 

über ökologisches und mehrge-
schossiges Bauen in Holz- und Hy-
bridbauweise und Stefan Leitner 
über die digitale Bildungsplattform 
für die Holz(bau)wirtschaft. Der 
„OÖ-Holzbautag | Das Update“ 
wird jährlich von der Landesin-
nung Holzbau OÖ veranstaltet. Vor 
allem Holzbau-Meister und Planer 
erhalten hier einmal im Jahr einen 
kompakten Überblick über aktuelle 
Themen im Holzbau. „Die Zukunft 
baut auf (aus) Holz“, freute sich 
Josef Frauscher, Landesinnungs-
meister Holzbau OÖ. „Nehmen wir 
die Chance an und übernehmen wir 
Verantwortung für Bauwerke, die 
über Generationen unsere Städte 
und Gemeinden prägen werden“, 
motivierte er.

Unternehmerehrungen: Ur-
kunden und Medaillen für 
langjährige Selbständigkeit
„Der Holzbau-Meister als Gene-
ralunternehmer bietet perfekten 
Service und alles aus einer Hand, 
ist modern und traditionsverbun-
den zugleich. Kein Wissen geht 
verloren, weil es vom Vater zum 
Sohn bzw. vom Meister zum 
Lehrling weitergegeben wird“, 
unterstrich Frauscher bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder der 
oö. Holzbauinnung. 
Nachstehende Unternehmer be-
ziehungsweise Unternehmen 
wurden für ihre langjährige 
Selbständigkeit mit Anerken-
nungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (l.) und Geschäftsführer Markus Hofer (r.) gratulieren den Jubilaren. Foto: Röbl

25 Jahre:
Esterbauer Holzbau, Moosdorf
Hochstöger, Pabneukirchen
Holz Reisecker, Roßbach
R & R Holzbau, Altenberg bei Linz
Rachbauer, Aspach
Reindl Bau, Mondsee
Franz Schmid, Attnang-Puchheim
30 Jahre:
Josef Brückl, Tumeltsham
Genböck Haus, Haag am Hausruck
Hawel Dach, Gallneukirchen
Mühlviertler Alm Holz, Liebenau
Schachner, Maria Schmolln
Ing. Reinhard Ludwig Schrecke-
neder, Engerwitzdorf
Söllradl, Sattledt
35 Jahre:
Heinzl Holzbau, Lengau
Herbert Hofmann, Natternbach
40 Jahre:
Jakob Ebner, St. Lorenz am Mondsee
45 Jahre:
Weber Bau, Rohrbach-Berg
50 Jahre:
Baumeister Humer, Peuerbach
55 Jahre:
Aichinger Bau, Regau
60 Jahre:
Wolf Systembau, Scharnstein
70 Jahre:
Maximilian Traussner, Ansfelden
Zenz Holzbau, Eggelsberg
100 Jahre:
Adolf Freyenschlag, St. Georgen/W.

Steinpilz-Rarität Magdalena und Lisa bewundern einen außergewöhnli-
chen Steinpilz-Zwilling, den ein erfahrener Schwammerlsucher aus Ebensee im
Großalm-Gebiet entdeckte.Alswäre das nochnicht genug,wächst aus demDop-
pel auch noch ein weiterer kleiner Pilz. Selbst für den passionierten Schwam-
merlkenner war diese Entdeckung etwas Besonderes. Foto: Hörmandinger
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Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

wünschen eure Töchter
Sarah & Selina

Alles Gute 
wünschen dir 

deine 
Schwestern

Ein Gipfelstürmer 
mit Leidenschaft 

ist 60

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

www.facebook.com/tips.at
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Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Bewertung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie
Samstag 10.10.2026
von 11 - 16.00
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

RW-Nachhilfe,
www.mgd-ta.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Didgeridoo Unterricht für An-
fänger 069919265096

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Restaurant Schweizerhof
am See Altmünster
Feiern Sie bei uns im stilvollen
einzigartigen Ambiente mit tol-
ler Kulinarik! Ob Geburtstags-
feier, Taufe, Hochzeit, Firmen-
feier, etc.
Reservieren Sie rechtzei-
tig für Ihre Weihnachts-
feier. Info & Reservierung
0677 61965005, info@ig8.at

Welche Frau ab 18 - 76 Jah-
re sucht Liebe und Geborgen-
heit, Freundschaft plus. ER 61
Jahre, NR sucht Beziehung, bin
leider kinderlos mit Haus.
 0677 62155599 (ab 18 -
20.00) oder SMS

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Ich bin 74 Jahre jung, 168 cm
groß und habe ein paar Kilo
mehr. Mein Partner sollte
mind. 175 cm groß sein, Das
Alter soll von 69 bis max. 76
sein. Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 41, 4600 Wels unter
004/14462

Landwirt,  Ende 50, sucht ei-
ne liebevolle Partnerin für eine
gemeinsame Zukunft.
 0664 93219040

Marion 54 J., herzlich, attrak-
tiv und lebensfroh. Suche einen
Mann mit Humor und Verläss-
lichkeit. Für Nähe, schöne Mo-
mente und ein echtes Wir.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Sportliche Sie (65J.) sucht
Partner, der anschaubar, intelli-
gent, charaktervoll ist. Salzkam-
mergut  0650 6002843

Stefanie 63 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist u. sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Witwe 75 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen, Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
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Stellenangebote

In  großer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
Herrn

Dr. Alois Danninger
Jurist
Mitglied und ehemaliger Konsorte der Jagdgesellschaft Scharnstein
4644 Scharnstein

der am Freitag, 25. September 2026, unerwartet, im 81. Lebensjahr von uns gegangen ist.

Sein Leben war geprägt von der innigen Liebe zu seiner Familie, der Leidenschaft für die Jagd und der 
Freude an vielfältigen Aktivitäten in den Bergen und in der Natur. Mit seinem Humor, seiner 
Unternehmungslust und seiner geselligen Art bereicherte er das Leben vieler Menschen. 
Seine Aufrichtigkeit und sein geradliniger Charakter machten ihn zu einem geliebten Ehemann, Vater , Opa 
und Freund. Dankbar blicken wir auf die gemeinsame Zeit zurück.

Die Möglichkeit, sich persönlich von Alois zu verabschieden und sich in das aufgelegte Kondolenzbuch 
einzutragen, besteht ab Donnerstag, 15. Oktober 2026 in der Aufbahrungshalle Viechtwang. 

Am Freitag, 16. Oktober 2026, gedenken wir seiner im Rahmen der hl. Abendmesse um 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Scharnstein.

Die feierliche Urnenbeisetzung mit hl. Messe findet am Samstag, 17. Oktober 2026, um 14:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Viechtwang statt.

Deine Ehefrau Christine samt Familie

Wir bitten anstelle von Kränzen oder Blumen um eine Spende für das Rote Kreuz Ortsstelle Scharnstein.
(Sparkasse OÖ., IBAN: AT40 2032 0321 0070 6494; Kennwort: Dr. Danninger Alois).
Spendenabgabe ist auch in der Aufbahrungshalle sowie in der Pfarrkirche möglich. 

Wer im Herzen seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiele

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

WERDE TEIL
UNSERES TEAMS

DU LIEBST VERSCHNEITE BERGE, FR
BERGLUFT UND STRAHLENDEWINT

MITARBEITER KASSA (M/W/D

SCHNEEMACHER (M/W/D)

LIFT-/SEILBAHNMITARBE

Für dieWintersaison 2026/2027 suchen wir
engagierte Verstärkung an unseren Standor
Hinterstoder undWurzeralm – in Vollzeit,
Teilzeit oder geringfügiger Beschäftigung.

Mindestentgelt laut Kollektivvertrag:
€ 2.255,00 brutto/Monat (Vollzeitbasis).
Überzahlung je nach Qualifikation möglich.

Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,
4573 Hinterstoder 21

Ob Quereinsteiger:in oder mit Erfahrung –
wenn du Lust auf eine Saison mit Aussicht hast,
freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Alle Jobs und genaue Beschreibungen findest du auf unsererWebsite.
Lade deinen Lebenslauf direkt hoch oder sende deine Bewerbung
an bewerbung@hiwu.at.

S!

RISCHE
ERTAGE?

D)

ITER (M/W/D)

rten

www.hiwu.at/jobs

JETZT BEWERBEN

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Eigentumswohnung
im Zentrum von Bad
Goisern, Privatverkauf!
84 m² mit Kinderzimmer,
Loggia, Garten, 2021
renoviert, 2025 neue
Gastherme, € 290.000,-.
 0677 62307888

Laakirchen: Haus, 150 m²
Wfl., 1.000 m² Gfl., Keller, Ga-
rage, Carport, 40 m² Partyzim-
mer, Öl-Heizung, Fassade/Fens-
ter 2016 renoviert, 3 Min. ins
Zentrum.  0699 10101551
oder 0699 10360888

Ohlsdorf: Sehr gepflegtes
Wohnhaus mit 2 Wohneinhei-
ten, 4 Garagen und Werkstatt,
HWB 236, € 420.000,-
 06649190701, boenisch-
immobilien.at

Junges Paar aus Region
sucht Haus mit Garten
zum Kauf in Region, bis
€ 500.000,- von Privat an
Privat,  0660 2938823

Suche für Interessenten: Haus/
Bauernsacherl, Wohnungen,
Anlageobjekte. Herr Ahammer,
0676 3047390, www.MMO
con.at

SUCHE Haus bis € 380.000,-
gerne auch sanierungsbedürf-
tig: Laakirchen, Ohlsdorf,
Gmunden, Gschwandt,
Roitham, ...  0660 4949145

Suche im Kundenauftrag drin-
gend Baugrundstücke und Häu-
ser im inneren Salzkammergut.
Herr Engl MBA,
0664 8226640,
www.IMMOcon.at

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Rutzenmoos: Mansarden-
whg., 50 m², 2. Stock, Küche
möbliert, € 400,-+BK, Park-
platz vorhanden, ab sofort.
 0660-6803012.

Grundstück für Tierheim
in Altmünster gesucht!
Für ein neues Tierheim wird ein
rund 1.000 m² großes Grund-
stück gesucht. Bevorzugt ist ei-
ne ruhige, abgelegene Lage
mit guter Straßenanbindung.
Auch ungenutzte oder verwil-
derte Flächen kommen in Fra-
ge. Wünschenswert sind Strom-
und Wasseranschluss, Einzäu-
nungsmöglichkeit sowie eine
geeignete Widmung für ein
Tierheim. Über Angebote und
Hinweise freuen wir uns. Email:
vorstand@tierheim-altmuens
ter.at

Reinigungskraft (m/w/d)
Geringfügig - für Betrieb in
Ebensee gesucht! Für unseren
Betrieb in Ebensee sind wir auf
der Suche nach einer zuverlässi-
gen und engagierten Reini-
gungskraft. Entlohnung nach
Kollektiv, langfristige Anstel-
lung. Für weitere Anfragen bit-
te unter der Telefonnummer
0664/8556197 melden.
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EHRENAMTSPREIS

Gerald Radner ist Bezirkssieger
GMUNDEN. Gerald Radner
vom Judoteam Salzkammer-
gut ist Bezirkssieger der Ak-
tion „Danke schön!“. Er wur-
de bei der Abschlussveranstal-
tung im Olympiaforum auf der
Gugl in Linz für sein ehren-
amtliches Engagement und
seine langjährige Tätigkeit
ausgezeichnet.

Tips, das Sportland Oberöster-
reich, die OÖNachrichten, Life
Radio und TV1 führen die „Dan-
ke schön!“-Aktion gemeinsam
seit 2019 durch. Sie soll die
Arbeit jener sichtbar machen, die
sich in Sportvereinen freiwillig
engagieren, denn ohne die rund
200.000 Ehrenamtlichen würden
Oberösterreichs Sportvereine
nicht funktionieren. Insgesamt
wurden für 72Nominierte 98.891
Stimmen abgegeben. „Mit dem

Ehrenamtspreis geben wir den
Menschen hinter dem Sport eine
Bühne. Ihre Auszeichnung soll
Wertschätzung zeigen – und sie
zugleich zu Vorbildern für junge
Menschen machen, die sich
künftig selbst ehrenamtlich en-
gagieren“, betont Sportlandesrat
Markus Achleitner (ÖVP).
Die Bezirkssieger wurden mit je
1.000 Euro, einer Trophäe und
einer Urkunde ausgezeichnet.

Gewinner aus Gmunden
Gerald Radner betreibt den Ju-
dosport seit 1985. Er erreichte als
Sportler Medaillen bei österrei-
chischen Meisterschaften und ist
alsTeilnehmerbeiVeteranenEM
und WM noch im aktiven Judo-
sport dabei.
Seit20Jahrenengagiertersichals
Trainer im Verein. Er besucht
immer wieder Trainerausbildun-

gen im Inn- und Ausland, um die
neuesten Methoden und Techni-
ken kennen zu lernen. Im Verein
unterstützt er bei Veranstaltun-
gen sowohl bei der Organisation
als auch bei der Durchführung.
Im Judo Landesverband leitet er
das Veteranen-Referat, im Ös-

terreichischen Judoverband ist er
als Dan (Schwarzgurt) Prüfer tä-
tig.
Radner setzte sich im Voting
gegen Michael Maier vom
Schützenverein Theuerwang und
Reinhard Wallner von der Sport-
union Gschwandt durch.<

Sportlandesrat Markus Achleitner (ÖVP) und Medienhaus Wimmer-Vertreter
Christof Bauer überreichten die Auszeichnung an den Gmundner Bezirkssieger
Gerald Radner (Mitte) vom Judoteam Salzkammergut. Foto: Mayrbäurl

HUNDESPORT

Podestplätze
BAD ISCHL/MISTELBACH.Beim
viertenFH-CupturnierbeimHSC
Weinviertel in Mistelbach waren
auch zwei Teams des Polizei-
sportvereins Salzburg (PSV)
Hundesport Bad Ischl erfolg-
reich am Start. Anita Weinba-
cher mit Kody erreichte in der
Klasse FH I den dritten Rang.
Über einen Podestplatz durfte
sich auch Waltfrieda Raberger
mit Yana freuen. Das Team be-
legte in der Klasse BH II eben-
falls Rang drei.<

Waltfrieda Raberger und Anita Wein-
bacher (v. l.) Foto: PSV Hundesport Bad Ischl

FLOORBALL

Starker Saisonauftakt
BAD ISCHL/LINZ. Die neue
Floorball-Saison startete mit
gleich drei Nachwuchsbewer-
ben für die Sportunion Raika
Bad Ischl.

Mit zwei Siegen in vier Spielen
setzte die Bad Ischler U10 mit
fünf Spielern ein starkes Zei-
chen. Die U14 und U17 gewan-
nen alle ihre Spiele und gehen als
Tabellenerster in die nächste
Runde. Abgerundet wurden die

beidenKleinfeld-Spieltagemit je
einem Großfeld-Training, das
gemeinsam mit dem UHC Linz
abgehalten wurde.

100. Spiel
Mit dem 100. Spiel für den Ver-
ein gab es für Spieler Raphael
Bauer und für seine Trainer,
Teamkollegen und Fans zusätz-
lich etwas zu feiern. Alle Ergeb-
nisse sind unter www.floorball-
flash.at nachzulesen.<

Die U14-Mannschaft gewann alle ihre Spiele. Foto: Sportunion Raika Bad Ischl / Sektion Floorball

REITEN

Titel verteidigt
BAD ISCHL/STADL-PAURA. Viel-
seitigkeitsreiterin Monika
Schmidlechner vom Union Reit-
und Fahrverein (URFV) Bad Ischl
hat bei den Landesmeisterschaften
der ländlichen Reiter in Stadl-Pau-
ra ihre beiden Titel aus dem Vor-
jahr verteidigt. Sie darf sich erneut
OÖ Landesmeisterin der ländli-
chen Reiter Vielseitigkeit Mann-
schaft sowie OÖ Meisterin Viel-
seitigkeit der ländlichen Reiter in
der Allgemeinen Klasse nennen.
Auch im Alpe-Adria-Cup erreich-
te sie mit ihrem Pferd Ötscher-
blick's Riviera eine Platzierung.<

Monika Schmidlechner Foto: Team Myrtill
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in Kooperation mit

Jetzt
abstimmen!

nachrichten.at/sportlerwahl

Sportlerinnen
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Anika Deubler (Klettern)
Luise Elmer (Fechten)
Emma Felbermayr (Motorsport)
Mariella Flemme (Wakeboard)
Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)
KatharinaGruber (Nordische Kombination)
Pia Hauzenberger (Ski Alpin)
Veronika Honcharova (Gewichtheben)
Verena Mayr (Leichtathletik)
Charlize Mörz (Kunstturnen)
Julia Mühlbacher (Skispringen)
Katharina Mühlbauer (Golf)
Anna Pabinger (Triathlon)
Sofia Polcanova (Tischtennis)
Bleona Rama (Judo)
Marie Sageder (Schwimmen)
Annabel Schasching (Fußball)
Lea Siegl (Reiten)
Laura Swoboda (Rudern)
AmelieWansch (Trampolinspringen)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Florian Brungraber (Triathlon)
Paul Buchegger (Volleyball)
Martin Espernberger (Schwimmen)
Michael Gogl (Rad)
Alexander Gschiel (Wasserski)
Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)
Lukas Kaufmann (Ultrasport)
Felix Kiemeswenger (Stocksport)
Endiorass Kingley (Leichtathletik)
Maciej Kolodziejczyk (Tischtennis)
Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)
Vincent Lindpointner (Kunstturnen)
Josef Mahringer (Fechten)
Karl Müllehner (Faustball)
Issa Naschcho (Judo)
Kai Niederhuber (Badminton)
Thomas Preining (Motorsport)
Julian Schöberl (Rudern)
Markus Mendy Swoboda (Kanu)
LukasWeißhaidinger (Leichtathletikkk)

Teams
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Askö MSC Linz-Lissfeld (Bahnengolf)
Askö Traun (Badminton)
DHC Ice Cats Linz AG (Eishockey)
HC Linz AG (Handball)
LASK (Fußball)
Linz AG Froschberg (Tischtennis)
Raiffeisen FlyersWels (Basketball)
Wiking Linz Damen-Vierer (Rudern)
SKVöest Linz (Gewichtheben)
SPG FelbermayrWels (Tischtennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Linz AG Steelvolleys (Volleyball)
Steinbach BlackWings Linz (Eishockey)
SVOberbank Ried (Fußball)
HrinkowAdvarics Steyr (Rad)
Schwingshandl Intralogistics (Rad)
TGWZehnkampf Union (Leichtathletik)
UJZ Mühlviertel Mixedteam (Judo)
Union SKE Mauthausen (Tennis)
UVCCCMcDonaaald’s Ried (VVVolleyball)

Sportler

Jetzt mitmachen &gewinnen! Stimmen Sie
direkt online auf nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie 2 × 2 Nächte im
4 * superior Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.
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Der neue XPenG G9

Elektro-SUV aus Graz jetzt bei  
Motormobil in ganz Oberösterreich
Vöcklabruck/PinsDorf. 
Große Reichweite, Laden in Re-
kordzeit und viel Platz: Mit dem 
XPENG G9 bringt Motormobil ein 
Elektro-SUV nach Oberösterreich, 
das für den europäischen Markt 
in Österreich gebaut wird. Probe-
fahrten sind ab sofort möglich.

Mit bis zu 585 Kilometern WLTP-
Reichweite (RWD Long Range) sind 
Pendelstrecke, Wochenendausflug 
und Urlaubsfahrt problemlos mach-
bar. Und muss nachgeladen werden, 
geht es schnell: Dank bis zu 451 kW 
Ladeleistung ist der Akku an einer 
passenden Schnellladesäule in rund 
zehn Minuten von 20 auf 80 Pro-
zent geladen – kaum länger als eine 
Kaffeepause. Mit knapp 4,90 Me-
tern Länge und rund drei Metern 
Radstand bietet der G9 großzügig 

Raum für Familie, Gepäck und 
Sportausrüstung. Wer es dynamisch 
mag, wählt die Allradversion: Sie 
beschleunigt in 4,2 Sekunden von 0 
auf 100 km/h. 

aus österreich. für österreich.
Ein besonderes Detail: Der G9 für 
Europa läuft seit September 2025 
bei Magna Steyr in Graz vom Band. 
Dazu gibt XPENG sieben Jahre 
Herstellergarantie. Erhältlich ist der 
G9 ab 53.600 Euro.

XPenG-Partner in oö
Bei Motormobil ist der XPENG G9 
in Linz, Leonding, Wels, March-
trenk, Vöcklabruck und Pinsdorf 
zu erleben. Das Team berät zu Mo-
dellvarianten, Laden zu Hause und 
unterwegs sowie zu Finanzierung 
und Leasing.<� Anzeige Der XPENG G9 bei Motormobil Weichselbaumer in Pinsdorf  Fotos: Motormobil

„Im Salzkammergut fährt man gern weiter weg – an den See, in die Berge, ins Skigebiet. 
Genau da spielt der G9 mit seiner Reichweite und dem schnellen Laden seine Stärken 
aus“, sagt Frank Schneider, Verkaufsberater von Motormobil 4you Store in Vöcklabruck. 

DER NEUE XPENG G9

Leading the Future of AI MobilityAus Österreich. Für Österreich.

Stromverbrauch: 18,4 - 20,1 kWh/100 km, Reichweite: bis zu 585 km (RWD Long Range) - kombinierte Werte laut WLTP. 1) Alle technischen Daten vorbehaltlich Typgenehmigung.
Werte basieren auf internen Tests. Tatsächliche Reichweite kann variieren je nach Fahrstil, Geschwindigkeit, Beladung, Temperatur etc. * Der XPENG Tech Bonus in Höhe von maximal 6.000 € inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer

für XPENG Neufahrzeuge setzt sich zusammen aus einem einmaligen CARPLUS Versicherungsbonus in Höhe von 1.000 €, einer Eintauschprämie in Höhe von 3.000 € sowie einer Barzahlungsprämie in
Höhe von 2.000 €. Diese Aktion gilt ausschließlich für Privatkunden in Verbindung mit Barkauf, Finanzierung oder Leasing bei einer Haltedauer von mindestens 12 Monaten und einer Laufleistung

von mindestens 5.000 km. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Gültig bis 30.09.2026. Symbolabbildung, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

bis zu 451 kW1

ultra schnelles laden
Bis zu 585 km1

WLTP-Reichweite
4,2 Sek.1

0-100km/h (AWD)
In 10 Minuten1

von 20-80% ladenAb 53.600 €*

Attraktiver

Tech Bonus

6.000€
Bis zu

MOTORMOBIL WEICHSELBAUMER
Leitenstraße 41, 4812 Pinsdorf
Tel. +43 (0) 7612 64653, motormobil.at

MOTORMOBIL 4YOU STORE
Ida-Pfeiffer-Straße 8, 4840 Vöcklabruck
Tel. +43 (0)7672 72355, motormobil.at

Jetzt Intelligenz
(er)fahren!

SCAN
ME!
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Jubiläums-Gewinnspiel

75 Jahre Auto Esthofer Team trifft auf über 
50 Jahre Salzkammergut Familien Einkaufspark 
Gmunden. Zwei traditionsrei-
che Familienunternehmen, eine 
gemeinsame Heimat und ein be-
sonderes Jubiläumsgeschenk: Das 
Auto Esthofer Team und der SEP 
Familieneinkaufspark verlosen ge-
meinsam einen neuen VW Polo im 
Wert von 22.000 Euro. Damit be-
danken sich die beiden Unterneh-
men bei den Menschen in der Regi-
on für ihre jahrzehntelange Treue.

Seit 75 Jahren steht das Auto Es-
thofer Team für Mobilität, Kom-
petenz und Verlässlichkeit. Was 
einst als kleine KFZ-Werkstatt 
begann, hat sich über die Jahr-
zehnte zu einer erfolgreichen 
Unternehmensgruppe entwickelt. 
Die Marke Volkswagen begleitet 
das Familienunternehmen dabei 
von Anfang an und bildet bis 

heute eine der tragenden Säulen 
des Unternehmens.
Auch der SEP Familieneinkaufs-
park blickt auf eine beeindrucken-
de Geschichte zurück. Seit mehr 
als 50 Jahren ist das Einkaufszent-
rum ein fester Bestandteil der regi-
onalen Handelslandschaft und ein 
beliebter Treffpunkt für Generati-
onen von Kunden.

ein gemeinsames Geschenk 
an die Region
Anlässlich des 75-jährigen Jubi-
läums des Auto Esthofer Teams 
haben sich die beiden Traditions-
unternehmen etwas Besonderes 
einfallen lassen: Gemeinsam ver-
losen sie einen neuen VW Polo im 
Wert von 22.000 Euro. Die Wahl 
des Fahrzeugs ist dabei kein Zufall. 

Mit Volkswagen als Kernmarke des 
Auto Esthofer Teams und dem Polo 
als einem der bekanntesten Model-
le der Marke verbindet der Hauptge-
winn die Unternehmensgeschichte 
mit moderner Mobilität. Für Franz 
Moser, Geschäftsführer des SEP 
Familieneinkaufsparks, und Gregor 
Esthofer, Geschäftsführer des Auto 
Esthofer Teams, steht bei dieser ge-
meinsamen Aktion vor allem eines 
im Mittelpunkt: die Wertschätzung 
für die Menschen, die beide Unter-
nehmen über viele Jahrzehnte be-
gleitet haben.
Die Verlosung ist damit nicht nur ein 
Highlight im Jubiläumsjahr, sondern 
auch ein Zeichen für den Zusam-
menhalt zweier Familienunterneh-
men, die gemeinsam in der Region 
gewachsen sind und sich ihr bis heute 
verbunden fühlen.<� Anzeige

Gregor Esthofer und Franz Moser präsentieren den VW Polo, der gemeinsam verlost wird.
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VOLKSWAGEN
ERLEBNISTAGE
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75 Jahre Qualität

10
VÖCKLABRUCK

10 16

GEWINNE

EINEN

VW POLO

IM WERT VON

€ 22.000,-

Mehr Informationen
& Teilnahmebedingungen.
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PFLEGE

Infoabend
GMUNDEN. Die Ausbildung
Pflegestarter und die Pflegefach-
assistenz bieten Einstiegsmög-
lichkeiten in den Pflegeberuf –
sowohl für Jugendliche ab 15
Jahren als auch für Berufsum-
steiger. Beim Infoabend am
Donnerstag, 8. Oktober, um 18
Uhr in der Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege in
Gmunden erhalten Interessierte
Informationen zu Ausbildung,
Voraussetzungen, Finanzie-
rungsmöglichkeiten und Karrie-
rechancen.<

Informationsabend Foto: OÖG

PRÄSENTATION

Kinderbuch über
Familienrituale
GMUNDEN. Teresa Mossbauer
und Léon Schellhaas stellen am
Freitag, 16.Oktober,um15Uhr
ihr Buch „Immer wenn wir…“
in der Stadtbücherei Gmun-
den vor.

In dem Buch erzählen 16 Kinder
von Ritualen und Gewohnheiten
in ihren Familien – darunter ein
Glücksglas und ein „Weltreise-
Freitag“. Die interaktive Präsen-
tation richtet sich an Kinder ab
vier Jahren und ihre Begleitper-
sonen. Der Eintritt ist frei. Me-
lanie Jungwirth moderiert die
Veranstaltung.

Präsentation in „lila Höhle“
Die Präsentation findet in der „li-
la Höhle“ im ersten Stock der
Stadtbücherei, Traungasse 4,

statt. Ein Lift ist nicht vorhan-
den.UmAnmeldungunter 07612
794-430 oder stadtbueche-
rei@gmunden.ooe.gv.at wird
gebeten.<

Die Autoren Léon Schellhaas und Te-
resa Mossbauer Foto: Markus Pawlata

GESELLSCHAFT DER MUSIKFREUNDE GMUNDEN

Konzertabend mit
Schubert und Händel
GMUNDEN. Die Gesellschaft
der Musikfreunde Gmunden
veranstaltet am Samstag, 24.
Oktober, um 19.30 Uhr einen
Konzertabend im Stadttheater
Gmunden. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von
Franz Schubert und Georg
Friedrich Händel.

Den ersten Teil des Abends ge-
staltet die Sinfonietta Gmunden
unter der musikalischen Leitung
vonMariaWahlmüller-Ammer.
Anschließend spielt das Orches-
ter der Musikfreunde Gmunden
unter der Leitung von Klaus Pe-
sendorfer Schuberts „Ouvertüre
im italienischen Stil“, Händels
Harfenkonzert und Schuberts
fünfte Sinfonie. Den Solopart im
Harfenkonzert übernimmt Mag-

dalena Klima. Der Abend dauert
einschließlich Pause voraus-
sichtlich eineinhalb Stunden.
Karten kosten im Vorverkauf 25
Euro und an der Abendkassa 30
Euro. Schüler und Studenten ab
zwölf Jahren zahlen zehn Euro.
Vorverkaufskarten sind bei der
Buchhandlung Poetenblau, beim
Skateshop Hammerschmid und
bei Mitgliedern des Orchesters
erhältlich.<

KonzertFoto: Gesellschaft d. Musikfreunde Gmunden

REISEVORTRAG

Tauerndurchquerung
GOSAU/BAD GOISERN. Der
Gosauer Christian Gamsjäger
berichtet am Freitag, 16. Ok-
tober, im Hotel Vivea Bad Goi-
sern von seiner Tauerndurch-
querung. Die Benefizveran-
staltung des Lions Clubs Dach-
stein Welterbe beginnt um
19.30 Uhr.

Fünf Jahre lang wurde geplant,
vorbereitet und trainiert – am 27.
März 2026 war es schließlich so
weit: Der Gosauer Christian
Gamsjäger machte sich in Se-
ckau auf den Weg zu einem
Abenteuer. Sein Ziel: die Tauern
in einer durchgehenden Skitour
zu durchqueren.
Dabeiübernachteteer imZeltund
durchquerte menschenleere Ge-
biete. Schnee- und Wetterbedin-
gungen beeinflussten die Route
und machten Flexibilität und gu-
te Entscheidungen zu einem we-

sentlichen Teil seiner Tour. Bei
seinem Vortrag nimmt Christian
Gamsjäger das Publikum mit auf
diese Reise. Mit persönlichen
Eindrücken und Geschichten be-
richtet er von den Herausforde-
rungen, besonderen Momenten
und Erlebnissen seiner Tauern-
durchquerung.
Die Veranstaltung wird vom
Lions Club Dachstein Welterbe
als Benefizveranstaltung organi-
siert. Der Eintritt erfolgt gegen
freiwillige Spenden.<

Christian Gamsjäger durchquerte die
Tauern. Foto: Christian Gamsjäger

BBOÖ BREITBAND

Glasfaser-
Infoabend
LAAKIRCHEN. In Teilen der Ge-
meinde ist das Glasfasernetz der
BBOÖ Breitband Oberöster-
reich GmbH bereits ausgebaut
und die Bewohner in diesen Be-
reichen haben bereits die Mög-
lichkeit, sich an die Glasfaser-
Infrastruktur der BBOÖ anzu-
schließen. Im Zentrum vom
Ortsteil Lindach wird der Aus-
bau des Glasfasernetzes gerade
geplant. Aus diesem Grund fin-
det am Mittwoch, 21. Oktober,
um 18.30 Uhr ein Glasfaser-
Infoabend im Adrians Restau-
rant in Laakirchen statt. Dort
können alle Teilnehmer mehr
über die Vorteile von Glasfaser-
Internet, den Ablauf bis zur Her-
stellung des Anschlusses, die
Verlegung der Glasfaser auf dem
eigenen Grundstück und die
Wahlmöglichkeiten des Inter-
net-Providers erfahren.<
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„THORS SIPPE WIKINGER EBENSEE“

Erstes Wikingerfest
EBENSEE. Der 2023 gegründe-
te gemeinnützige Verein
„Thors Sippe Wikinger Eben-
see“ lädt von Freitag, 9., bis
Sonntag, 11. Oktober, zum ers-
ten Wikingerfest ins Trau-
neck.

Der Verein beschäftigt sich mit
dem Leben in der Zeit der Wi-
kinger im achten und neunten
Jahrhundert nach Christus. Eine
Vision des Vereins ist der Bau
eines originalgetreuen Wikin-
gerschiffes und damit den
Traunsee zu befahren.

Erstes Wikingerfest
Das erste Wikingerfest im Trau-
neck findet direkt auf der traun-
seenahen Wiese statt. Das Tref-
fen beginnt am Freitag, 9. Okto-
ber, um 14Uhr. AmSamstag und
Sonntag startet das Fest bereits
um 10 Uhr. Der Eintritt ist an al-

len Tagen frei. Die Besucher er-
wartet drei Tage Wikingerleben
am Traunsee. Dazu gehören La-
gerleben, Kämpfe und Vorfüh-
rungen verschiedener Gruppen,
Handwerk und ein Markt sowie
musikalische Unterhaltung. Für
das leiblicheWohl ist gesorgt.
Ebenfalls stattfinden werden
Workshops für Kinder und Ju-
gendliche, wie zum Beispiel das
Ziehen von Bienenwachskerzen
oder Lederhandwerk.<

Wikingerfest in Ebensee Foto: Hörmandinger

DI 05.10.2027 - OMAR SARSAM @ B�� I�T��
MI 03.11.2027 - LYDIA PRENNER-KASPER @ B�� I�T��

MITMANNSGRUBER

FR 20.11.26
BAD ISCHL
KONGRESSHAUS
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HARRY G

MI 18.11.26
TOSCANA CONGRESS
GMUNDEN

präsentiert

ERNÄHRUNGSBERATUNG

Kabarett WurstSalat
SCHARNSTEIN. Mit ihrem Ka-
barett „WurstSalat“ bieten
Kabarettist Günther Lainer
und Ernährungsberater Chris-
tian Putscher eine Mischung
aus Information und Unter-
haltung in der Musikschule
Scharnstein.

Beim Kabarettisten handelt es sich
um Günther Lainer, der sich gegen
denDiätwahnsinnausspricht.Beim
Ernährungsberater handelt es sich
um Christian Putscher, Lifestyle-
Coach. Man könnte sagen: zwei
Gegenpole.
Eine der zentralen Fragen des
Abends lautet: Wie lebt man
eigentlichbesser–mitSixpackoder
Sechsertragerl? Lainer und Put-
scher liefern darauf ihre eigenen
Antworten und verbinden dabei
Humor mit Wissenswertem rund
um Ernährung, Lebensstil und die
kulinarischen Seiten des Lebens.

Kabarett in Scharnstein
Das Kabarett „WurstSalat“ findet
am Samstag, 17. Oktober, 19.30
Uhr im Festsaal der Musikschule
Scharnstein statt. Veranstaltet wird
der Abend vom Verein „Maria am
Wege“.<

Eintrittskarten: 25 Euro/Vor-
verkauf und 28 Euro/Abendkassa
Vorverkaufskarten gibt es beim
Autohaus Almtal in Scharnstein,
bei der Raiffeisenbank Scharnstein,
der Raiffeisenbank Grünau und
online unter oeticket.com

Putscher und Lainer (v. l.) Foto: Jan Frankl
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UMTAUSCHEN

Kleiderbasar
BAD GOISERN. Die Österreichi-
sche Frauenbewegung, Orts-
gruppe Bad Goisern, veranstaltet
von Montag, 12. Oktober, bis
Donnerstag, 15. Oktober, einen
Herbst- und Winter-Umtausch-
basar im Festsaal der Marktge-
meinde Bad Goisern.
Angenommen werden gut erhal-
tene Kinderkleidung, Kinderbü-
cher, Spiele, Kinderwagen und
Sportgeräte. Nicht angenommen
werden unter anderem Kleidung
über Größe 44, Plüschtiere, lose
Spielwaren und Erwachsenen-
bücher. Pro Person können
höchstens vier Paar Schuhe ab-
gegeben werden.<

Umtauschbasar Foto: stock.adobe.com/Chrystine

Mehr Infos:

Erleben Sie unsere KOLLEKTION 2027
für Braut und Bräutigam und vieles mehr!

MIT GROSSEM GEWINNSPIEL!

HAPPY
FUSSLFUSSL
HAPPYDays

09:00 - 18:00 Uhr

DAS NEUE HOCHZEITSEVENT

Terminvereinbarung:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

Fussl Festtagshaus
Fusslplatz 26-32
A-4974 Ort im Innkreis

SONJA PIKART

Kabarett „Stark“
PINSDORF. Nachdem ihr neu-
es Programm erst vor kurzem
Premiere in Wien feierte,
kommt die Kabarettistin Son-
ja Pikartmit „Stark“ amSams-
tag, 17. Oktober, ins Pfarrzen-
trum Pinsdorf.

In ihrem neuen Kabarett beob-
achtet Sonja Pikart, wie sich
„starke“ Männer aus Machtgier
immer mehr von der Welt an-
eignen. Doch gerade in Zeiten, in
denen Stärke an ihre Grenzen
kommt, entdeckt sie etwas Schö-
nes und Poetisches.
Zwischen Familien, die glauben,
das Leben bereits gewonnen zu
haben, findet sie Romantik in
Freundschaften. Sie setzt sichmit
Leistungsdruck und gesell-
schaftlichen Vorstellungen von
Stärke auseinander.
Die Kabarettistin tritt am Sams-
tag, 17. Oktober, um 19 Uhr im

Pfarrzentrum Pinsdorf auf. Kar-
ten kosten im Vorverkauf 25
Euro, ermäßigt und für Senioren
20Euro. Sie sind bei TrafikGras-
ser, im Pfarrsekretariat Pinsdorf,
bei Blumen Nussbaumer und in
der Landapotheke Pinsdorf er-
hältlich. Reservierungen sind
unter 0676 8776 5293 möglich.
An der Abendkassa kosten Kar-
ten 30 Euro, ermäßigt 25 Euro.<

Sonja Pikart Foto: www.stefanjoham.com

VORTRAG

Die Karpaten
VORCHDORF. Der Forstwissen-
schaftler Dietmar Gross hält am
Mittwoch, 14. Oktober, um 19
Uhr im Pfarrsaal der Evangeli-
schen Kirche Vorchdorf einen
Vortrag über den rumänischen
Teil der Karpaten.
Unter dem Titel „Der Karpaten-
bogen“ spricht Dietmar Gross
über die Wälder der Region so-
wie über Braunbären, Wölfe,
Luchse und wieder freilebende
Wisente.
Auch das von den Karpaten um-
gebene Hochland Siebenbürgens
und seine Kulturlandschaft sind
Thema.
Gross wuchs in Siebenbürgen
auf, studierte Forstwissenschaf-
ten und begleitet seit vielen Jah-
ren Exkursionen in Rumänien.
Veranstalter ist die Evangelische
Tochtergemeinde A.B. Vorch-
dorf. Beim Eintritt wird um frei-
willige Spenden gebeten.<
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„DNA“-TOUR

Poxrucker Sisters
BAD ISCHL.Die Poxrucker Sis-
ters kommen am Donnerstag,
29.Oktober 2026, um19.30Uhr
mit ihrer „DNA“-Tour ins
Kongress- und TheaterHaus
Bad Ischl.

Mit ihrem neuen Album zeigen
Christina, Magdalena und Stefa-
nie Poxrucker, wie vielseitig ihr
gemeinsamer Sound geworden
ist. Die Schwestern verbinden
vertraute Melodien mit Rap und
Swing-Klängen und greifen zu
Instrumenten von der Quetschn
bis zur Klarinette.

Bezug zu Bad Ischl
Natürlich darf an diesem Abend
auch „Soda Zitron“ nicht fehlen.
Der Song steht fürMenschen, auf
die man im Leben nicht verzich-
ten möchte – und hat einen Be-
zug zum Konzertort: Während
ihrer fünf Schuljahre in Bad Ischl

war für Stefanie Poxrucker und
ihre Freundinnen genau dieses
Getränk eine Art „Markenzei-
chen“ – zudem hätten sie diese
fünf Jahre „extrem geprägt“,
Freundschaften aus dieser Zeit
bestehen bis heute. In ihrer Zeit
inBad Ischl sangsieaußerdemim
Chor, besuchte die Musikschule
und spielte in einer Band.<

Karten für das Konzert sind
bei der Salzkammergut Touristik in
Bad Ischl und auf oeticket.at er-
hältlich.

Poxrucker Sisters Foto: InesThomsenPhotography

„PIANOMASTER“

Jools Holland kommt
2027 nach Bad Ischl
BAD ISCHL. Nach einer länge-
ren Pause geht Jools Holland
im März 2027 wieder auf eine
kurze Europa-Tour. Am
Samstag, 20. März, kommt der
britische „Piano Master“ auch
in die Trinkhalle Bad Ischl.

Der Bandleader und Orchester-
chef Jools Holland wird bei sei-
ner Tour von Dave Swift am
Kontrabass, Ed Richardson am
Schlagzeug sowie den Sängerin-
nen Ruby Turner und Louise
Marshall begleitet.
Hollands Programm verbindet
unter anderem Boogie-Woogie,
Blues, Swing und Stride Piano,
einen Klavierstil aus der Früh-
zeit des Jazz.
Weitere Informationen unter
www.joolsholland.com

Karten schon verfügbar
Karten sind bei der Salzkammer-
gut Touristik unter 06132 24000-
51 oder per E-Mail an kar-
ten@salzkammergut.co.at, beim
Tourismusverband in der Trink-
halle unter 06132 27757 sowie
online über salzkammer-
gut.at/tickets und bei Ö-Ticket
erhältlich.<

Jools Holland kommt im März 2027
nach Bad Ischl. Foto: BBC Photo Archive

TICKETS:
postl-shows.at

5. MÄRZ 2027 GMUNDEN TOSCANA

23. MAI 2027 GMUNDEN TOSCANA

NIK P. & BAND
GROSSE LIVE SHOW MIT DEN GRÖSSTEN HITS!

DIE GROSSEN OBERÖSTERREICH KONZERTE

HANSI HINTERSEER

6. MÄRZ 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

22. MAI 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

DIE AMIGOS &
DANIELA ALFINITO

25. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

03. SEPT. 2027 STEYR STADTTHEATER

28. NOV. 2026 FREISTADT MESSEHALLE 2

NOCKIS LIVE KONZERT

04. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

17. OKT. 2026 LEONDING KÜRNBERGHALLE

9. APRIL 2027 STEYR STADTHALLE

10. APRIL 2027 FREISTADT MESSEHALLE

KERSTIN OTT
VANESSA MAI
UVM...

NACHMITTAGSKONZERT!

NACHMITTAGSKONZERT!

DAHOAM TOUR 2026

präsentiert von
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REISEVORTRAG

Mit Helmut Pichler durch Nepal und Bhutan
BEZIRK GMUNDEN. Helmut
Pichler ist im Herbst mit sei-
nem Multimediavortrag „Mys-
tische Königreiche im Hima-
laya – Nepal – Bhutan – Mus-
tang“ an mehreren Orten im
Bezirk zu Gast. Der Gosauer
berichtet von seiner Reise am
Fuß des Himalaya und zeigt
dazu Bilder sowie Film- und
Drohnenaufnahmen.

In Nepal führte die Reise von
Helmut Pichler unter anderem in
die Hauptstadt Kathmandu und
nach Lumbini, den Geburtsort
Buddhas. Weitere Stationen wa-
ren derChitwan-Nationalpark im
Süden des Landes und Pokhara
mit seinem See am Fuß des An-
napurna-Massivs.
Auch die Landschaften und
Klöster des ehemaligen König-
reichs Mustang sind Teil des
Vortrags. Im Osten Nepals er-

reichte Pichler dasBasislager des
Mount Everest auf 5.364 Metern
Höhe. Der Mount Everest ist mit
8.848 Metern der höchste Berg
der Erde – insgesamt liegen acht
der 14 Achttausender in Nepal.

Weiterreise nach Bhutan
Der zweite Teil des Vortrags
widmet sichBhutan.DasLand ist
als „Land des Glücks“ bekannt.

Im Königreich besuchte Helmut
Pichler neben der Hauptstadt
Thimphu unter anderem das le-
gendäre Kloster Tigernest sowie
eine der größten sitzenden Bud-
dha-Statuen derWelt.
Neben Bilder sowie Film- und
Drohnenaufnahmen der Land-
schaften und Orte erzählt er von
seinen persönlichen Erlebnissen
auf der Reise.<

Termine im Bezirk:
• Mittwoch, 7. Oktober, 19.30
Uhr: Gmunden, Stadttheater

• Donnerstag, 8. Oktober, 15.30
und 19.30 Uhr: Bad Ischl, Pfarr-
saal

• Samstag, 10. Oktober, 15.30
und 19.30 Uhr: Bad Goisern,
Festsaal

• Montag, 12. Oktober, 19.30
Uhr: Laakirchen, Generationen-
zentrum Danzermühl

• Dienstag, 20. Oktober, 19.30
Uhr: Bad Goisern, Festsaal

• Sonntag, 25. Oktober, 15.30
und 19.30 Uhr: Ebensee, Arbei-
terheim

• Donnerstag, 5. November, 19.30
Uhr: Neukirchen bei Altmünster,
Gasthaus Sägemühle

• Freitag, 13. November, 19.30
Uhr: Gosau, Kulturzentrum

Weitere Informationen zu Helmut
Pichler, seiner Reise und seinen
Vorträgen online unter www.go-
sauer.at

Helmut Pichler aus Gosau reiste durch Nepal und Bhutan. Foto: Helmut Pichler

KELLERBÜHNE

Kabarett
ATTNANG-PUCHHEIM. Manuel
Thalhammer, Sieger der ORF Co-
medy Challenge 2022, gastiert mit
seinem dritten Soloprogramm
„Keine Ahnung“ in der Keller-
bühne Puchheim. Der Kabarettist
widmet sich den Herausforderun-
gen des modernen Familienle-
bens. In einem interaktiven Teil
wird das Publikum einbezogen.
Die Vorstellung findet am Frei-
tag, 16. Oktober, um 19.30 Uhr in
der Kellerbühne Puchheim statt.
Karten unter www.kbp.at<

Manuel ThalhammerFoto: Manuel Thalhammer

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Freitag, Offener Treffpunkt für
Eltern mit Kindern, EKIZ Villa Gmundnerbunt,
9 - 11.30, ohne Anmeldung!

Gmunden: Montag, 18.30, Bibel- und Ge-
betsabend, Hausgemeinde, Liesengutstraße
18, Infos:  0670 4080247

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Bad Goisern: Seniorenbund - Präsentation
der OÖSB-Reisen 2027 im Saal der Raika Bad
Ischl

Bad Ischl: Kellerreise, Grazer Str. 16, 10 und
15.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Vernissage "Culture Screen - Ein
Paravent als Weltbühne", Hotel Austria - Mu-
seum, 17.30. Dauer: bis 15. November

Ebensee: Fair Mobility; Was war? Was ist?
Was bleibt?, Gemeindeamt, Trauungssaal,
18.00

Gmunden: Herbst-Kochkurs mit Obst & Ge-
müse der Saison, EKIZ Villa Gmundnerbunt,
14.30. Anm.  0677 63620639

Laakirchen: Ausstellungseröffnung "Walter
Grabner - Sumpfkalkbilder", Neues Rathaus,
19.00

Bad Ischl: Ausstellung - Culture Screen - Ein
Paravent als Weltbühne, Hotel Austria - Muse-
um, Esplanade 10. Dauer: 9. Okt. - 15. Nov.,
Mo, Mi - So 10 - 17.00

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria -
Museum, 14.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Kirchenerlebnis und -führung "Ein
Blick in den Himmel", Stadtpfarrkirche, 15.00

Bad Ischl: Konzert "Duo Sarah Bernhard" in
der alten Kurdirektion/Verlagsbuchhandlung,
20.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Konzert für den Frieden - Pueri
Cantores Austriae (österr. Verband kirchlicher
Kinder- und Jugendchöre), Stadtpfarrkirche,
19.30, Eintritt frei

Bad Ischl: Lesung von der Heimatdichterin
Christa Gschwandtner "Mei Geschenk an di",
Sparkassensaal, 19.00, freiw. Spenden

Bad Ischl: Wissenschaftliches Symposium
"Anton Bruckner im Salzkammergut", Trinkhal-
le, 13.30 - ca. 18.00, Eintritt frei

Ebensee: 1. Wikingerfest, Trauneck, 10.00.
Dauer: 9. - 11.10.2026

Ebensee: Frauenwege - Ergehbare Lebens-
welten aus Vergangenheit und Gegenwart,
Frauen*forum Salzkammergut, 17.00

Gmunden: Babyrunde - Baby´s erstes Jahr,
EKIZ Villa Gmundnerbunt, 9.30. Anm.
 0677 63620639

Gmunden: Vortrag: Homöopathie für Kinder,
EKIZ Villa Gmundnerbunt, 16.00. Anm.
 0677 63620639

Scharnstein: Spannende Berufe direkt vor
der Haustür "Die Talente Almtal", Job-Event
für Jugendliche, Mittelschule, 12 - 19.00

Bad Ischl: Impulso Tenor im Kongress & Thea-
terHaus, 20.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Kleintierschau des Rassekleintier-
züchtervereins E34 Bad Ischl, im Vereinsheim
des Vereins E34, Steinfeldstr. 28 (beim Feuer-
wehrdepot Rettenbach), 9 - 17.00

Bad Ischl: Wissenschaftliches Symposium
"Anton Bruckner im Salzkammergut", Trinkhal-
le, 9.30 - ca. 16.00, Eintritt frei

Ebensee: Flohmarkt am Trüföbankerl,
8 - 14.00

Ebensee: Fußball: ASKÖ Ebensee - Gosau,
ASKÖ-Sportanlage, 16.00

Laakirchren: Rassekleintierausstellung E33
Gmunden, Archehof Mostschenke "Gut Haber-
haide", Kranabeth 14, 9 - 18.00

Bad Goisern: OÖ Volksliederwerk - Herbstli-
cher Musikanten-Stammtisch, Steegwirt, ab
14.00

Bad Ischl: Abschluss-Gottesdienst - Pueri
Cantores Austriae, Stadtpfarrkirche, 11.00, Ein-
tritt frei

Bad Ischl: Kleintierschau des Rassekleintier-
züchtervereins E34 Bad Ischl, im Vereinsheim
des Vereins E34, Steinfeldstr. 28 (beim Feuer-
wehrdepot Rettenbach), 9 - 15.00

Ebensee: Jubelhochzeitsmesse, Pfarrkirche,
9.45

Gschwandt: Gottesdienst mit dem Kamerad-
schaftsbund, 9.00
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VORTRAG

OÖ Bauernkrieg 1626
GMUNDEN. Unter dem Titel
„Der OÖBauernkrieg 1626“ hält
Heinz Schießer einen Vortrag im
Gemeindesaal der Evangeli-
schen Pfarrgemeinde in Gmun-
den. Heinz Schießer stammt aus
Gmunden und befasst sich in sei-
nem Vortrag mit dem oberöster-
reichischen Bauernkrieg vor 400
Jahren. Der Vortrag findet am
Montag, 12. Oktober, um 18 Uhr
im Gemeindesaal der Evangeli-
schen Pfarrgemeinde in der
Georgstraße 9 in Gmunden statt.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich, der Eintritt erfolgt gegen
freiwillige Spenden. Organisiert
wird die Veranstaltung vom
Evangelischen Bildungswerk
Gmunden.<

Heinz Schießer Foto: privat

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag auf
tips.at/spitzenschule einreichen!

h l
Tips sucht die engagierteste Schule

Top-Termine

LIVE-KONZERTMIT NIK P.
GMUNDEN. Der Künstler, Songwriter und
Produzent Nik P. kommt am Freitag, 5. März
2027, um 19.30 Uhr für ein Live-Konzert mit
seinen größten Hits in die Toscana. Vorver-
kaufskarten sind auf www.postl-shows oder
www.oeticket.com und in allen oeticket-
Shops erhältlich. Ticketservice: Tel. 01 96096.
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HANSI HINTERSEER LIVE
GMUNDEN. Die Toscana verwandelt sich
amSonntag, 23.Mai 2027, um16Uhr in eine
Schlager-Bühne, wenn Hansi Hinterseer mit
seinem Soloprogramm begeistert. Vorver-
kaufskarten sind auf www.postl-shows oder
www.oeticket.com und in allen oeticket-
Shops erhältlich. Ticketservice: Tel. 01 96096.
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Auflösung Sudoku

5 2 6 1 7 9 8 3 4
3 1 7 6 8 4 2 5 9
8 4 9 2 3 5 6 1 7
9 8 5 4 6 1 3 7 2
1 3 2 7 5 8 4 9 6
7 6 4 9 2 3 1 8 5
2 5 8 3 4 7 9 6 1
4 7 1 8 9 6 5 2 3
6 9 3 5 1 2 7 4 8

Gmunden: chorus lacus felix "bruckner ver-
habert" zum Todestag Anton Bruckner, Stadt-
pfarrkirche, 19.00

Gschwandt: Gottesdienst mit dem Kamerad-
schaftsbund, 9.00

Laakirchren: Rassekleintierausstellung E33
Gmunden, Archehof Mostschenke "Gut Haber-
haide", Kranabeth 14, 9 - 16.00

Oberweis: Biblische Vorträge Jehovas Zeu-
gen "Frieden fördern in einer Welt voller
Wut", Dr. Gleissnerstr. 2, 9.30

Bad Goisern: Herbst/Winter-Umtauschbasar,
Festsaal der Marktgemeinde, Dauer: 12. - 15.
Oktober; Mo 15 - 19.00, Di/Mi 8 - 19.00 und
Do 8 - 12.00

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria -
Museum, 14.00, bei Eintritt

Ebensee: Workshop: Digitale Gefahren, Trau-
ungssaal, 9.00

Bad Ischl: The Magic of Tina Turner im Kon-
gress & TheaterHaus, 19.30, bei Eintritt

Bad Ischl: Workshop: Zwischen Fieber,
Bauchweh und Babytränen, EKIZ, Lindaustr.
28, Kosten € 28,-. Anm. erford.  0699
16886421

Gschwandt: Weinlesefest der KFB und Bü-
cherei, im Anschluss an die Abendmesse, Pfarr-
heim, 19.00

Gschwandt: Weinlesefest der KFB und Bü-
cherei, Pfarrheim - im Anschluss an die Abend-
messe, 19.00

Pfandl: Seniorenmesse, Pfarrkirche, 14.00,
anschl. Seniorennachmittag im Pfarrheim

Bad Ischl: Kellerreise, Grazer Str. 16, um 10
und 15.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Stadtführung, Dauer 1,5h, TP:
Trinkhalle, 15.30

Ebensee: Stammtisch Pflegender Angehöri-
ge, Magritzer Haus Rindbach, 19.00

Gmunden: Seniorenbund Stammtisch, Dir.
Mag. Karl Schirl - Oman, ein erlebnisreiches
Land, Kapuzinerkloster, 14.30

Gschwandt: Mit´ananda-Cafe, Pfarrcaritas
Kindergarten, 14 - 16.00

Gschwandt: Mit´ananda-Café, Pfarrcaritas
Kindergarten, 14 - 16.00

Vorchdorf: Vortrag "Der Karpatenbogen"
von Dr. Dietmar Gross, Pfarrsaal Evang. Kirche,
19.00, freiw. Spenden

Gmunden: Eltern-Kind-Turnen für Kinder ca.
1-2 und 3-4 Jahren, EKIZ Villa Gmundnerbund,
14.00 bzw. 15.10. Anm.  0677 63620639

Ebensee: Filmgespräch/Musik: Bäume - Ba-
shir Qonqar & Maximilian Rosenberger, Kino,
20.00

Gmunden: Babymassage, EKIZ Villa Gmund-
nerbunt, 10.00. Anm.  0677 63620639

Gmunden: Bunter Nachmittag Buch - "Im-
mer wenn wir ..." für Kids von Teresa Moss-
bauer und Leon Schellhaas, für Kinder ab 4 Jah-
ren + Begleitung, Stadtbücherei, 15.00. Anm.
erbeten  07612 794-430

Ebensee: EMC Pubquiz, GH Auerhahn, 19.00

Ebensee: Vortrag "Unsere Atmungsorgane",
kleiner Rathaussaal, 15.00

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15 -
18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: Eltern-Kind-Pass, kostenlose
Beratung.  07612 70739

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Gmunden: Atelier Seegrün: Ausstellung
"Christine Lorreé und Karin Orell, bis 10. Okto-
ber
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Foto: RPB Foto: RPB

DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.899,-Foto: GTA Touristik GmbH Fo
to
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TA ab

590,-
MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

Foto: iStock

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

Fo
to
:P
ix
ab
ay

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-Fo
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ab
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
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inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special


